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Mehrzweckhalle Bachenbülach ab 18.30 Uhr ist unser Restaurant offen
Billethäuschen am Gemüsemarkt in der Bülacher Altstadt, 3. und 10. April von 9 bis 12 Uhr
Eintrittspreise Erwachsene Fr. 25.–, Kinder / AHV / Schüler / Studenten Fr. 20.–

Montag bis Freitag 19 – 21 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr

Telefon 079 / 630 50 50
www.beachtli.ch/cheernagel

Aufführungen 2010
Donnerstag 8. April 20 Uhr
Freitag 9. April 20 Uhr
Samstag 10. April 20 Uhr
Mittwoch 14. April 20 Uhr
Donnerstag 15. April 20 Uhr
Freitag 16. April 20 Uhr
Samstag 17. April 20 Uhr

präsentiert ein Stück von
Fred Carmichael

Regie Gerhard Andreas Goebel

Unerwarteti
Gescht!

Vorverkauf ab 22. März

1000175_Mosaik_426_Inhalt.qxd:1  23.3.2010  11:47 Uhr  Seite 2



Bachebüler Mosaik April 2010 3

Hol- und Bringtag 8. Mai 2010

Kennen Sie PUSCH (www.pusch.ch)? Sie fragen
sich sicher, was «Pusch» mit einem Hol- und
Bringtag zu tun hat. «Pusch» verkörpert die
Stiftung Praktischer Umweltschutz Schweiz
und den dazu gehörenden Förderverein, die
im Jahre 2000 durch den Zusammenschluss
zweier Vereinigungen aus dem Bereich Gewäs-
serschutz und Abfall entstanden. Auf Anregung
der PUSCH wird jeweils im Mai gesamt-
schweizerisch der Aktionstag «Wahre Werte»
durchgeführt. Ziel dieses Tages ist die Sensibili-
sierung der Bevölkerung für Fragen rund um
das Thema Abfall. Gemeinden, Betriebe oder
Schulen werden dazu aufgefordert, sich mit
dem sparsamen Verbrauch von Rohstoffen,
dem Vermeiden von Abfall, dem Wiederver-
werten von Werkstoffen oder der korrekten
Entsorgung von Abfall auseinander zu setzen.
Als umweltbewusste Gemeinde unterstützt der
Gemeinderat Bachenbülach die Idee dieses
Aktionstages. Nachdem letztes Jahr die Primar-
schule einen interessanten und lehrreichen Par-
cours absolvieren konnte, soll die Bevölkerung
dieses Jahr die Möglichkeit eines organisierten
Hol- und Bringtags erhalten. An einem Hol-
und Bringtag können, wie es der Name sagt,
nicht mehr benötigte Gegenstände an einen
zentralen Sammelplatz gebracht werden und
diese Gegenstände dann von einer anderen Per-
son wieder geholt werden. Mit dieser Aktion
soll verhindert werden, dass noch brauchbare
Gegenstände weggeworfen werden, die viel-
leicht noch jemand verwenden könnte. Auch
im Hinblick auf die von der Gemeindever-
sammlung gutgeheissene Einführung der Sperr-
gutgebühr an der Abfallsammelstelle, möchten
wir der Bevölkerung eine Möglichkeit ver-
schaffen, gut erhaltene Ware an einem Hol-
und Bringtag kostenneutral zu «entsorgen».
Ich fordere Sie auf, machen Sie Ihren Frühlings-
putz und bringen Sie noch brauchbare Sachen,
die bei Ihnen zuhause nutzlos herumstehen an
den Hol- und Bringtag. Ihr glücklicher Nach-
folger wird Ihnen dankbar sein.
Es ist uns ein Anliegen, am Aktionstag auch
etwas zur Information der Bevölkerung im

Bereich Energie beizutragen. Haben Sie auch
Mühe, bei den verschiedenen Lampentypen
noch den Überblick zu behalten? Wissen Sie,
wieviel Energie die Typen verbrauchen und
welche Lampen nicht in den Kehrrichtsack ge-
hören. Die Energiekommission wird an diesem
Aktionstag präsent sein und der Bevölkerung
die Beleuchtungswirkung praktisch vorführen
und Fragen beantworten.
Wussten Sie übrigens, dass CDs und DVDs
nicht in den Abfallsack gehören, sondern an
der Abfallsammelstelle zum Recycling zurück
gegeben werden können? Am Aktionstag
möchten wir möglichst viele solcher rohstoff-
reichen Scheiben sammeln. Wir suchen den/
die Bachenbülacher/in, die uns am meisten
CDs/DVDs am 8. Mai 2010 bringt. Für den/
die Gewinner/in wartet ein toller Preis.
Bei diesem Aktionstag wird das Gesundheits-
sekretariat der Gemeinde von den Männern an
der Sammelstelle und von der Energiekommis-
sion tatkräftig unterstützt. Der Männerchor
wird Sie ausserdem in einer Festwirtschaft ver-
pflegen.
Helfen Sie mit, dass der Hol- und Bringtag ein
Erfolg wird und bringen Sie Ihre Ladenhüter,
gut erhaltenen Occasionen, von denen Sie sich
schon lange trennen wollten, am 8. Mai 2010
zum Werkhof. Weitere Informationen finden
Sie hinten im Mosaik.
Ich freue mich, Sie am 8. Mai 2010 am Hol-
und Bringtag begrüssen zu dürfen.

Alexander Seiler
Umweltvorstand

Editorial

Editorial
«Wahre Werte»
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Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2010–2014

Definitive Wahlvorschläge / Wahlanordnung

Nach Ablauf der Nachfrist liegen die nachfolgenden definitiven Wahlvorschläge vor. Somit findet
für den Gemeinderat und die Primarschulpflege eine Urnenwahl statt.

Die Urnenwahl für die Mitglieder und das Präsidium des Gemeinderates und der Primar-
schulpflege wird am Sonntag, 25. April 2010, durchgeführt. Es werden leere Wahlzettel ver-
wendet.

Der Gemeinderat wählt die Mitglieder der Fürsorgekommission (ohne Präsidium) und der
Rechnungsprüfungskommission (mit Präsidium) am 23. März 2010 in Stiller Wahl und ver-
öffentlicht den Beschluss.

Gemeinderat
Aus den VerhandlungenGemeinderat

Politische Gemeinde

4 Bachebüler Mosaik April 2010

Gemeinderat

- Biber Michael, 1982, Polizist, Grossenstein 10 FDP (neu)
- Bieger Franz, 1949, ehemaliger Linienpilot, Lachenstrasse 54 FDP (bisher)
- Bürgi Bruno, 1964, lic.oec.publ., Rütistrasse 8 SVP (neu)
- Cavegn Arthur, 1961, Geschäftsführer, Püntenstrasse 14 FDP (neu)
- Infanger Margrith, 1950, Büroangestellte, Bächliwis 34 SVP (neu)
- Maag Emil, 1954, Sicherheitsfachmann, Berghus 14 parteilos (neu)
- Panholzer René, 1958, eidg.dipl. Verkaufsleiter, Püntenstrasse 1 CVP (neu)
- Prévôt Brunner Madeleine, 1968, dipl. Architektin ETH/SIA, Dorfstr. 16, parteilos (bisher)
- Seiler Alexander, 1967, Bauing. ETH / Rechtsanwalt, Dorfstrasse 45 SVP (bisher)

Als Präsident wird vorgeschlagen:
- Bieger Franz, 1949, ehemaliger Linienpilot, Lachenstrasse 54 FDP (bisher)

Primarschulpflege

- Blumer-Kuster Susanne, 1964, Kaufm. Angestellte, Püntenstrasse 7 FDP (neu)
- Dall’Oglio Mario, 1963, PR-Fachmann, Rennweg 6 EVP (bisher)
- Fässler-Gubelmann Eveline, 1972, Kaufm. Angestellte, Bachstr. 13 parteilos (bisher)
- Kägi Patrick, 1972, Agentur-Leiter, Zürichstrasse 9 SVP (neu)
- Küng Isabelle, 1967, Familienfrau/Dentalassistentin, Buchenrain 10 parteilos (neu)
- Schellenberg Vreni, 1971, Familienfrau/Pflegefachfrau, Püntenstr. 3 parteilos (neu)
- Schrade Jacqueline, 1962, Kaufm. Angestellte, Zwischenwegen 3 SVP (neu)

Als Präsident wird vorgeschlagen:
- Dall’Oglio Mario, 1963, PR-Fachmann, Rennweg 6 EVP (neu)
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Politische Gemeinde

Fürsorgekommission

- Dütschler Hanna, 1953, dipl.psych. Beraterin JKP/SGfB, Hinterester 16 EVP (neu)
- Juon Daniel, 1969, Elektromonteur, Rennweg 2 FDP (bisher)
- Stutz Verena, 1948, Verwaltungssekretärin, Lachenstrasse 34 SP (bisher)
- Wiederkehr Ruth, 1960, Lehrerin, Dorfstrasse 27 SP (bisher)

Rechnungsprüfungskommission

- Blaser Hansrudolf, 1955, Kaufmännischer Angestellter, Bruederstr. 5 SVP (bisher)
- Isler Martin, 1955, Elektro-Mechaniker, Püntenstrasse 10 EVP (bisher)
- Mäder Daniel, 1963, dipl. Ingenieur ETH, Chürzi 10 FDP (bisher)
- Sprecher Harry, 1971, Gemeindeschreiber, Püntenstrasse 5 FDP (bisher)
- Tanner Markus, 1962, Maschinenschlosser, Brämenstallstr.12 SVP (neu)

Als Präsident wird vorgeschlagen:
- Mäder Daniel, 1963, dipl. Ingenieur ETH, Chürzi 10 FDP (neu)

Bezüglich Wahlverfahren gelten die Bestimmungen des Gesetzes über die politischen Rechte und
der Gemeindeordnung Bachenbülach.

Gemeinderat Bachenbülach

Ordentliches Verfahren

– keine

Anzeigeverfahren

– Überdachung des Sitzplatzes nordwestlich
des EFHmit einem Pultdach aus Metall und
Glas, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 2556,
Buchenrain 6, von Hans-Peter und Helle
Staub-Nolte, Buchenrain 6, 8184 Bachen-
bülach

– Diverse Projektänderungen gegenüber dem
baubewilligten EFH mit Garage, auf dem
Grundstück Kat.-Nr. 2651, an der Pünten-
strasse 27, vonMarianne Richter-Stutz, Pün-
tenstrasse 27, 8184 Bachenbülach

– Diverse Projektänderungen gegenüber der
baubewilligtenUmnutzung/Umbau der Lager-
halle in Werkhalle Vers.-Nr. 445, auf dem
Grundstück Kat.-Nr. 1496, an der Weier-
acherstrasse 3, der Kissling AG, Weieracher-
strasse 3, 8184 Bachenbülach

Der Bauausschuss

Bauausschuss
Baubewilligungen im Februar 2010 Bauausschuss
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ner Aktivitäten unseres Dorfes, von der Sack-
gebühr über die Kompogasanlage bis zur kom-
munalen Förderung der Nutzung alternativer
Energieformen, werden unserem heutigen «Ge-
sundheitsminister» Red und Antwort stehen.
Die Entstehungsgeschichte soll dabei ebenso
ausgeleuchtet werden wie eine Bilanz des bisher
Erreichten.
Selbstverständlich kann das Gehörte beim be-
reit stehenden Sonntagsapéro noch vertieft dis-
kutiert werden. Ihr Interesse an diesen Anläs-
sen würde uns freuen.

Gemeinderat und
Vorbereitungsgruppe

Die Bachenbülacher Präsentation im Orts-
museum Bülach trägt den Titel «Vom kleinen
Dorf zur kleinen Region». Sie dauert bis zum
26. September 2010. Am letzten Sonntag des
Monats findet jeweils eine Morgenveranstal-
tung zu einem bestimmten Thema statt.
Die Haupausstellung wird begleitet von drei
wechselnden Sonderausstellungen zu Schwer-
punktthemen, welche Besonderheiten unseres
Dorfes vertieft aufzeigen. Die erste Sonderaus-
stellung während der Monate März und April
trägt den Titel «Bachenbülach – umweltbe-
wusster Trendsetter».
Die erste begleitendeMatinee am 28.März 2010
um 10.00 Uhr wird diesem Thema gewidmet
sein. Initianten verschiedener umweltbezoge-

Bachebüler Mosaik April 20106

Politische Gemeinde

Matinée am 28. März 2010

- das Gemeindeschreiber-Ehepaar für die wär-
mende Tranksame,

- Gigi’s Blumen Ecke, Bachenbülach, für den
bleibenden Blumenschmuck der Ausstellung,

- den Bülacher Stadtpräsidenten Walter Boss-
hard für seine freundschaftliche Würdigung
der Ausstellung und der guten Zusammen-
arbeit mit Bachenbülach,

- die Mitglieder der Museumskommission für
ihre Unterstützung.

Die Ausstellung zeigt den Entwicklungsprozess
und die baulichen Qualitäten unseres Dorfes
sowie die Gründe dafür. Daneben werden auch
die Bevölkerungsentwicklung und der Wandel
vom landwirtschaftlich geprägten Dorf zum
Industrie- und Dienstleistungsstandort darger-
stellt. Hoffentlich ist der gelungene Start ein
gutes Omen für ein weiterhin hohes Interesse
der Bevölkerung an unserem Dorf und seiner
kurzen, erfolgreichen Geschichte.

Im Rahmen eines Ausstellungszyklus «Aussen-
gemeinden stellen sich vor» wurden die Nach-
bargemeinden eingeladen, sich während je
einem halben Jahr im Ortsmuseum Bülach zu
präsentieren. Als letzte der eingeladenen Ge-
meinden konnte Bachenbülach zur Eröffnung
«seiner» Ausstellung einladen.
Trotz unsicheremWetter fanden sich gegen 200
Personen vor dem Ortsmuseum zur Vernissage
ein. Umrahmt von unserer Dorfmusik und
nach kurzen Ansprachen durch die Präsidentin
der Museumskommission, des Gemeindepräsi-
denten und des Bülacher Stadtpräsidenten
wurde die Ausstellung für die Besucher frei ge-
geben. Der Grossaufmarsch zur Eröffnung der
Ausstellung und die vielen spontanen Reaktio-
nen und Komplimente haben uns sehr gefreut.
Unser Dank für die Unterstützung der Vernis-
sage geht an:
- die Dorfmusik Bachenbülach für die musi-
kalische Bereicherung bei Temperaturen um
den Gefrierpunkt,

Bachenbülach im Ortsmuseum
Rückblick auf die Vernissage
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Politische Gemeinde

Energiekommission

Kontakte

Heinz Richter Tel. 044 862 56 70 Peter Wider Tel. 044 860 82 76
Jan Verdegaal Tel. 044 860 66 79

Sonderausstellung «Bachenbülach – regionales Einkaufsparadies»

2. Mai 2010 – 20. Juni 2010
jeweils Sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr
im EG des Ortsmuseums Bülach

Vorschau

Kontakte

Spitex-Zentrum Bachenbülach

Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach E-Mail: spitexbb@hispeed.ch
Telefon: 044 862 00 51 Homepage: www.spitex-bachenbuelach.ch

Leitung Spitex-Zentrum: Frau Annemarie Zollinger
Pflegefachfrau Frau Ella Blaser
Pflegefachfrau Frau Inge Fitze
Pflegefachfrau Frau Gabi Ritter
Vermittlung Hauspflege und Haushilfe: 044 862 00 51

Ausgabe und Rücknahme Krankenmobiliar während der Bürozeiten:

Montag und Dienstag 13.30 – 14.30 Uhr Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 9.00 – 10.00 Uhr

Spitex-Zentrum
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Gemeindeverwaltung

Geburten

Boussaffa Ghofrane,Tochter des Boussaffa Far-
hat, von Zernez GR, und der Zayen Nadia, tune-
sische Staatsangehörige, geboren am 5. Januar
2010 in Medenine, Jerba Midoun (Tunesien).
(Nachtrag)

Umapathy Ushana,Tochter des Ponniah Uma-
pathy, von Sri Lanka, und der Umapathy geb.
Vijayaratnam Renuka, von Sri Lanka, geboren
am 30. Januar 2010 in Bülach ZH. (Nachtrag)

Fuchs Lisa, Tochter des Fuchs Thomas, von
Bachenbülach ZH, und der Fuchs geb. Hasler
Monika, von Bachenbülach ZH, geboren am
10. Februar 2010 in Bülach ZH.

Kurzen Benjamin Michael Valentin, Sohn
des Kurzen Stephan, von Zürich ZH und Fru-
tigen BE, und der Frei Kurzen geb. Frei Marion
Diana, von Pfungen ZH, Turbenthal ZH,
Zürich ZH und Frutigen BE, geboren am
14. Februar 2010 in Zürich ZH.

Trauungen

Di Ronzo Eros Ivan, italienischer Staatsan-
gehöriger, wohnhaft in Bachenbülach ZH, mit
Macri Laura, italienische Staatsangehörige,
wohnhaft in Bülach ZH, getraut am 4. Januar
2010 in Bülach ZH. (Nachtrag)

Todesfälle

Fehr Walter, geboren 02. Mai 1943, von
Bachenbülach ZH und Berg am Irchel ZH,
wohnhaft gewesen in Bachenbülach ZH, gestor-
ben am 18. Februar 2010 in Bachenbülach ZH.

Zivilstandsnachrichten
Februar 2010

Gemeindeverwaltung

Kontakte

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach
www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl
AHV/Zusatzleistungen 044 864 34 80
Bausekretariat 044 864 34 88
Bürgerrechtssekretariat 044 864 34 83
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80
Finanzsekretariat 044 864 34 87
Friedensrichter 044 862 01 86

Abteilung Direktwahl
Fürsorgesekretariat 044 864 34 84
Hauswart MZH 044 862 15 54
Steueramt 044 864 34 94
Vormundschaftsbehörde 044 864 34 83
Zivilstandsamt 044 863 14 30
Zentrale 044 864 34 80

Verwaltung

Öffnungszeiten
Montag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Betreibungsamt Bachenbülach, Hans Haller-Gasse 9, 8180 Bülach, Telefon 044 863 13 20
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Gemeindeverwaltung
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Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik

Februar 2010

28.02.2010 31.01.2010 Veränderung
Schweizer 2’914 2’916 – 2
Ausländer 874 869 + 5
Total 3’788 3’785 + 3

Gebäudeversicherung des Kantons Zürich das
Pflichtenheft für ein geeignetes Fahrzeug erar-
beitet und die aufgrund der Ausschreibung ein-
gegangenen Angebote geprüft.
Bei der Wahl des Produktes spielten viele Fak-
toren eine gewichtige Rolle. Neben dem Preis-
Leistungsverhältnis waren auch die Ökologie,
Serviceleistungen, Kompatibilität mit dem be-
stehenden Fahrzeugpark und nicht zuletzt auch
die durch andere Feuerwehrorganisationen er-
wiesene Praxistauglichkeit des Gesamtsystems
(Chassis und Aufbau) ausschlaggebend.
Die Wahl fiel auf ein Chassis der Marke Scania
vom Typ P360 4x4 CP 31 der Firma Vetterli,
Ohringen, mit Aufbau der Firma Carrosserie
Rusterholz, Richterswil.

Die Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
erhält ein neues Tanklöschfahrzeug

An der Gemeindeversammlung vom 1. März
2010 haben die Stimmbürger von Bachen-
bülach der Anschaffung eines neuen Tank-
löschfahrzeuges zugestimmt. Nachdem der Ge-
meinderat vonWinkel schon Ende 2009 einem
entsprechenden Antrag der Sicherheitskom-
mission zugestimmt hat, ist damit die letzte po-
litische Hürde genommen. Das neue Fahrzeug
löst das mittlerweile etwas in die Jahre gekom-
mene TLF Bachenbülach ab, welches nach gut
20 Jahren aktivem Feuerwehrdienst ausge-
mustert wird.
Das Kommando der Feuerwehr Bachenbülach-
Winkel hat im letzten Jahr zusammen mit der

Infos

Montag, 29. März 2010, 19.30 Uhr 3. Mannschaftsübung Zug Wiki
Mittwoch, 7. April 2010, 19.30 Uhr Offiziersübung in Bülach
Montag, 12. April 2010,19.30 Uhr 4. Mannschaftsübung Zug Babü /

Zug Verkehr / Zug Sanität
Montag, 19. April 2010, 18.00 Uhr Atemschutzübung Zug Wiki in Riedikon
Montag, 17. Mai 2010, 19.30 Uhr 4. Mannschaftsübung Zug Wiki

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Tel. 079 657 24 24

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen
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Gemeindeverwaltung

Gasgrill
Gasgrillgeräte gelten als sicherer als Holzgrill-
geräte. Trotzdem sind im Umgang mit Gas
Sicherheitsvorschriften zu beachten. Dies be-
ginnt mit dem Studium der Gebrauchsanwei-
sung, bevor man den Grill überhaupt in Be-
trieb nimmt.
Wurde das Gerät über längere Zeit nicht ge-
braucht (Winter), müssen Gasleitungen und
Flaschenventil auf Dichtheit überprüft werden.
Auf keinem Fall darf dies mit einem Streich-
holz geschehen! Geeignet ist Seifenwasser, wel-
ches mit einem Pinsel auf die zu prüfenden
Teile aufgetragen wird. Entstehen Bläschen,
muss das defekte Teil ausgetauscht werden.
Wenden Sie sich dafür an einen Fachmann.
Gasflaschen dürfen zudem nie in Keller und
Erdgeschoss und geschlossenen Räumen aufbe-
wahrt werden. Es besteht die Gefahr, dass Gas
austritt, welches bei schlechter Durchlüftung
eine Explosion verursachen kann.
Dementsprechend dürfen Gasgrills nie drinnen
eingesetzt werden. Sollte trotzdem Gasgeruch
wahrgenommen werden, darf nicht geraucht
oder Feuer gemacht werden. Auch elektrische
Schalter dürfen nicht betätigt werden, denn ein
kleiner Funken kann verheerende Auswirkun-
gen haben...

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und vor
allem unfallfreie Grill-Saison!

Ihre Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Das Kommando der Feuerwehr Bachenbülach-
Winkel freut sich über diesen Entscheid und
kann sich nun sehr motiviert mit der Detail-
planung und der Begleitung der Produktion
des Fahrzeuges befassen.
Die Auslieferung des neuen Fahrzeuges ist auf
Anfang 2011 geplant.

Grillieren – ohne Gefahr!

Jährlich passieren beim Grillieren zahlreiche
Unfälle. Oft ist der unsachgemässe Umgang mit
Gasflaschen und Grillgeräten die Ursache, aber
auch das Unterschätzen der Gefahr führt zu
Verbrennungen, Bränden und Explosionen. Da-
mit Sie die Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
nicht zur Grillparty einladen müssen, haben
wir für Sie einige Informationen zusammenge-
stellt.
Bevor man mit der Inbetriebnahme beginnen
kann, muss ein geeigneter Standort für den
Grill gesucht werden. Ein fester, ebener Boden,
unbrennbar, ist Pflicht. Um den Grill dürfen in
minimalem Abstand von einem Meter keine
brennbaren Gegenstände wie Holzfassaden,
Möbel, Windschutzeinrichtungen, Sonnen-
storen, Büsche usw. sein.
Ein sich in Betrieb befindender Grill muss im-
mer überwacht werden. Das Gleiche gilt auch
solange, bis der Grill wieder abgekühlt ist. Das
Gerät sollte nicht an zentraler Stelle aufgestellt
sein, sondern auf der Seite, wo es niemanden
im Weg steht.
Um denGrill ist auch kein Spielplatz für Kinder.

Im Brandfall: Feuerwehr alarmieren (Tel. 118) –
Personen retten – Feuer löschen!
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Gemeindeverwaltung

Insekten, etc.) verrechnet. Einsätze werden ent-
sprechend den Vorgaben der GVZ weiterver-
rechnet (Kdo-Akten GVZ).

Verrechnungsansätze ab 1. Januar 2010

Verkehrsdienst
Gemäss Beschluss der Sicherheitskommission
werden grundsätzlich alle Verkehrsdienste ver-
rechnet. Es ist Sache des Organisators, die
Gemeinde betreffend Kostenübernahme anzu-
fragen.

Normal Fr. 40.00 / AdF / Std.
Express * Fr. 60.00 / AdF / Std.

* Kurzfristige Anfragen oder Aufträge für Ver-
kehrsdienste (weniger als 10 Tage vor Termin)
respektive Notfalleinsätze wegen Verkehrsbe-
hinderungen durch einen Anlass.

Bienen und Hornissen
keine Verrechnung

Wespen und div. Insekten-Einsätze
Fr. 100.00 pauschal pro Einsatz,
zuzüglich Spray

Fehlalarme (Brandmelde-/Sprinkleranlagen)
Fr. 1’200.00 pauschal

Notfall-Einsätze
Fr. 60.00 / AdF / Std.
(Öl-, Chemie-, Wasser- und Rettungseinsätze),
Verkehrsunfälle

Fahrzeuge und Material
gemäss Kommandoakten GVZ

Beratung Einsatzpläne
die ersten 2 Std. pro Objekt in Kulanz,
jede weitere Stunde Fr. 60.00.

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Die Sicherheitskommission

Periodische Schutzraumkontrolle 2010

Gemäss der kantonalen Verordnung über den
Zivilschutz sowie den Weisungen für den Auf-
bau und Vollzug im Zivilschutz der Militär-
direktion des Kantons Zürich sind die Ge-
meinden beauftragt, sämtliche Schutzräume
regelmässig zu kontrollieren. Im Auftrag der
Gemeinden Bachenbülach und Winkel wer-
den diese Kontrollen durch Angehörige von
Rettung-Schutz-Sicherheit/ZSO Bachenbülach-
Winkel unter der Leitung des verantwortlichen
Schutzraumkontrolleurs beider Gemeinden,
Matthias Walder, durchgeführt.

Mit der Inbetriebnahme der technischen Ein-
richtungen wird die Betriebsbereitschaft über-
prüft, gleichzeitig werden kleinere Unterhalts-
arbeiten kostenlos ausgeführt. Mit diesen Mass-
nahmen wird ein wesentlicher Teil zur Wert-
erhaltung der privaten Schutzräume geleistet.

Im Jahre 2010 finden diese Kontrollen am
4. und 5. Mai 2010 statt. Kontrolliert werden
Schutzräume, die letztmals im Jahre 2004 kon-
trolliert wurden. Alle Eigentümer von Schutz-
räumen, die im 2010 kontrolliert werden müs-
sen, erhalten anfangs April die genauen Kon-
trollzeiten und die Information über die zu
treffenden Vorbereitungen.

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Sicherheitsstelle

Verrechnung von Dienstleistungen
der Feuerwehr, Anpassung der Verrech-
nungsansätze

Die Sicherheitskommission hat an ihrer Sitzung
vom 9. Juli 2009 folgende Beschlüsse gefasst:

Verrechnung von Dienstleistungen der
Feuerwehr

Wie bisher werden alle Dienstleistungen der
Feuerwehr (Verkehrsdienst, Entfernungen von

ZSO Bachenbülach-Winkel
Informationen

Kontakt

Sicherheits-
zweckverband
Bachenbülach-
Winkel

Sicherheitsstelle

Tel. 044 881 70 25
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Gemeindeverwaltung

Hol- und Bringtag

Samstag, 8. Mai 2010

Gelegenheit zur Abgabe von nicht mehr benötigten, aber noch brauchbaren bzw. funktions-
tüchtigen Gegenständen.

Voranzeige

Häckseln
Montag, 26. April 2010

Zentrale Entsorgungsstelle

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr

Umwelt-Ecke

Wasserversorgung
Fragen und Störfälle

Daniel Schurter, Brunnen- und Werkmeister www.bachenbuelach.ch
Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach www.wasserqualitaet.ch
Telefon 044 860 32 78

Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte
Tel. 118 anrufen!

Anzeige
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Tolles Schneesportlager 2010
in Tschierv

Wie letztes Jahr fand das Schneesportlager im
wunderschönen Münstertal statt. Unüberseh-
bar, dass Tschierv der Wohnort von Dario
Cologna ist! Überall hingen Plakate, Poster
und Schriftzüge. Unübertrefflich, mit welcher
Gastfreundschaft die 41 Kinder und 11 Leiter
willkommen geheissen wurden! Sei es der
Mann am Bügellift, der Chef im Bergrestau-
rant oder die Lagerhausvermieterin, alle waren
bemüht unseren Aufenthalt so angenehm wie
möglich zu gestalten.
Das Skigebiet Minschuns bot ideale Voraus-
setzungen, um mit sechs Ski- und zwei Snow-
boardgruppen Schneesport zu betreiben. Klein
und übersichtlich, abwechslungsreiche Abfahr-
ten und viel, viel Platz auf den leeren Pisten.
Am Morgen fuhr uns jeweils das Postauto ins
Skigebiet. Mit einer rasanten 20-minütigen Ab-
fahrt zu unserem Lagerhaus endete der Skitag.
Die Stimmung bei den Kindern und Leitern
war durchwegs hervorragend, auch wenn sich
ab und zu ein wenig Heimweh einschlich. Am
freien Nachmittag konnten die Kinder aus
sechs Angeboten auswählen. Viele meldeten sich
für den Bau einer Schneebar vor dem Lager-
haus. Um 16 Uhr stieg die Apéro-Party mit

selbstgemachten Häppchen und Drinks und
dem passenden Sound.

Das Essen war wunderbar. Die beiden Kinder-
gärtnerinnen Dominique Frei und Bianca Birk
verwöhnten uns mit kreativen und ausgewoge-
nen Zmorgen, Zvieris und Znachts. Wer nicht
zunehmen wollte, brauchte extreme Körperbe-
herrschung….
Was es sonst noch gab....? Nachtschlitteln, Eis-
hockey spielen, Jöggele, Zorro, Skidaumen,
Film, Carfahrt mit vorwärts und rückwärts
essen, Carfahrt ganz ohne essen im Car (aus
Schaden wird man klug), Skirennen, Schluss-
abend von 6. Klässlern organisiert (in Tschierv
erwachte das Leben, obwohl Cologna immer
noch in Vancouver war), Gesellschaftsspiele,
Skipflege, Zimmer aufräumen, abwaschen, ab-
trocknen, Casino-Abend, Rangverkündigung,
Lagerhaus putzen... und vieles mehr. Ein herz-
liches Dankeschön allen Mitleiterinnen und
Mitleitern, die mit ihrem grossen Engagement
zum guten Gelingen dieser Sportwoche beitru-
gen.

Dani Studer
Leiter Schneesportlager

Primarschule
Aus der Schulpflege
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Welch eine Überraschung auf dem
Pausenplatz!

Die Lehrpersonen Nadia Hunziker, Dennis
Ledermann, Daniela Lodato und Elisabeth
Schubiger haben die sonnigen Tage während
den Sportferien genutzt, um die Holzwand
zwischen der Baustelle und dem Pausenplatz zu
verschönern. Am Montagmorgen nach den
Sportferien waren einige Stellen der Holzwand
mit Planen abgedeckt. «Was versteckt sich
wohl darunter?», haben sich die Schulkinder
gefragt. In der 10-Uhr-Pause wurde das Kunst-
werk enthüllt. Die Begeisterung und der App-
laus für die Figuren aus dem Film «Madagas-
car» waren gross. Zu einem späteren Zeitpunkt

werden auch die Kinder noch die Gelegenheit
erhalten, sich auf der Wand zu verewigen. Die
Künstlerinnen und Künstler hoffen, dass die
Bilder in der Pause zu Gesprächen anregen.
Herzlichen Dank für die kreative Arbeit und
die tolle Überraschung!

Personalplanung ab Schuljahr 2010/11

Auf das neue Schuljahr sind personell einige
Neuerungen zu vermelden, z.B. die neue Schul-
leitung, aber auch Kündigungen und Neuan-
stellungen von Lehrpersonen. Zusammen mit
der neuen Schulbehörde – drei von fünf Mit-
gliedern werden ersetzt – erwartet die Schule
eine Herausforderung. In einer der kommen-
den Mosaik-Nummern wird detaillierter über
das Thema berichtet.

Anzeige

1000175_Mosaik_426_Inhalt.qxd:1  23.3.2010  11:48 Uhr  Seite 14



Schulen

Bachebüler Mosaik April 2010 15

Kalender

Ostern 2. bis 5. April 2010
Frühlingsferien 26. April bis 7. Mai 2010
Weiterbildungstage für Lehrpersonen 10. bis 12. Mai 2010 (schulfrei)
Auffahrtsbrücke 13. bis 14. Mai 2010
Kapitel 20. Mai 2010 (nachmittags schulfrei)
Maimärt 25. Mai 2010 (schulfrei)

Schulverwaltung

Öffnungszeiten

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:

Montag 14.00 – 17.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr

Die Schulverwaltung bleibt am Donnerstag und Freitag, 6. und 7. Mai 2010 sowie während
der Auffahrtsbrücke vom 13. und 14. Mai geschlossen.

Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Pavillon Schulhaus Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 39 22 Telefon 044 860 47 59
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

KiZ – Kind im Zentrum

Kontakt

«Kind im Zentrum»
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 411 58 24; E-Mail: info@kiz.ch
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Väter sind wichtig - von Anfang an

Viele junge Väter wollen sich auch zu Hause
engagieren und das Aufwachsen ihres Kindes
miterleben. Aber wie können Väter den ver-
schiedenen Ansprüchen in der Familie und an
der Arbeit gerecht werden? Im Job gelten ganz
andere Regeln als daheim: Hier zählen Effizienz,
Durchsetzungsfähigkeit, Härte – dort Sensibi-
lität, Einfühlungsvermögen und Geduld. Ein
Impulsabend für Väter von Babys und Klein-
kindern vermittelt praktisches Wissen für den
Alltag und zur Beziehungsgestaltung in der Fa-
milie. Damit Männer ihre Verantwortung als
Väter positiv und erfüllend wahrnehmen kön-
nen.
Der Kurs findet statt am Montag, 12. April
2010, von 20.00 – 22.00 Uhr, im Kursraum
des Jugendsekretariats an der Winterthurer-
str. 11 in Bülach und kostet Fr. 20.00. Kurs-
leiter ist Martin Gessler, Erwachsenenbildner
und zert. STEP-Kursleiter. Anmeldung bis
6. April 2010

Sexualerziehung im Jugendalter

Körper und Gefühle verändern sich radikal:
Mit Neugier, Unsicherheit, Unternehmungs-
lust wachsen die Kinder in die Jugend. Wir

möchten sie dabei richtig begleiten, ihre eige-
nen Erfahrungen akzeptieren, sie aber nicht
schutzlos und allein lassen. Für Eltern von 10-
bis 16-jährigen Kindern
Der Kurs findet statt am Donnerstag, 15. und
22. April 2010, von 18.30 – 21.00 Uhr,
im Kursraum des Jugendsekretariats an der
Winterthurerstrasse 11 in Bülach und kostet
Fr. 40.00. Kursleiterin ist Barbara Guidon,
Sexualpädagogin, Primarlehrerin. Anmeldung
bis 7. April 2010

Information und Anmeldung

Interessierte Eltern und Organisationen kön-
nen das Veranstaltungsprogramm und Detail-
informationen zu den einzelnen Kursen kosten-
los beziehen bei:
Geschäftsstelle Elternbildung, Jugendsekretariat
Bezirke Bülach und Dielsdorf, Spitalstrasse 11,
8157 Dielsdorf, Tel. 044 855 65 60, E-Mail
eb.west@ajb.zh.ch.
Das Angebot ist auch im Internet abrufbar
unter www.elternbildung.zh.ch.

Elternbildung West
Veranstaltungsprogramm April 2010

Kultur und Gesellschaft

Schweden – Traumland oder Auslaufmodell
Bruno Kaufmann, Nordeuropakorrespondent
Radio DRS und Tagi
20. und 21. April 2010 (Dienstag/Mittwoch),
19.30 – 21.30 Uhr, Fr. 55.00

Mein Testament – Was ich dazu wissen muss
Gaby Müller, lic. iur., dipl. Steuerexpertin
14. April 2010 (Mi), 14.00 – 16.30 Uhr,
Fr. 35.00

Meine Patientenverfügung
Hubert Kausch, dipl. theol.,
Verantw. Patientenverf. SRK
12. Mai 2010 (Mi), 14.00 – 16.30 Uhr,
Fr. 35.00

Volkshochschule Bülach
Kurse im April 2010
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Literatur und Sprache

W.G. Sebald – Ein Autor auf Spurensuche
Hans Peter Bühler, lic. phil. I, Gymnasiallehrer
6. und 13. April 2010 (Di), 19.30 – 21.15 Uhr,
Fr. 50.00

Kommunikation und Persönlichkeit

Gehirntraining, Geistig fit bleiben
Sonja Grossrieder, Gedächtnistrainerin SVGT
11., 18. und 25. Mai 2010 (3x Di),
16.15 – 18.15 Uhr, Fr. 120.00

Formen und Gestalten

Bildhauen – Stein bearbeiten
Ueli Gantner, Eidg. dipl. Bildhauermeister
6. April – 22. Juni 2010 (10x),
18.00 – 21.00 Uhr,
Fr. 540.00 + Mat. Fr. 50.00 bis Fr. 150.00

Bülach und Umgebung – auf Glas
Tom Küffer, Maler/Gestalter
9. und 10. April 2010 (Fr/Sa),
18.30 – 21.30 Uhr (Fr),
10.00 – 17.00 Uhr (Sa),
Fr. 180.00 (exkl. Material, ca. Fr. 25.00)

Laufende Aqua-Jogging- und Wasserfitness-
kurse in Bülach und Stadel. Daten auf An-
frage, Schnupperlektionen und Einstieg jeder-
zeit möglich.

Information und Anmeldung

Volkshochschule Zürich – Region Bülach
Solistrasse 74, 8180 Bülach
Tel. 044 863 71 70, Fax 044 863 71 72
volkshochschule@buelach.ch
www.volkshochschule.ch

Heiliger BimBam
im Sigristenhaus bei der Kirche

Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit Gast-
geberinnen und Gastgebern auch aus Bachen-
bülach
Dienstag, 14.00 bis 17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee oder
Frühschoppen

Ostersonntag, 4. April 2010

10.00 Uhr im Pavillon der Mehrzweckhalle
Gottesdienst für Gross und Klein mit Abend-
mahl

Im Namen der Kirchenkommission und des
Sonntagsschulteams Bachenbülach laden wir
Gross und Klein ganz herzlich zum diesjährigen
Ostergottesdienst ein.
Wir werden den Gottesdienst alle gemeinsam
beginnen. Dann dürfen die Kinder in einem
ca. 25 Minuten lang dauernden Kinderteil zu-
sammen mit Marianne Riedener und Ursula
Strupler Ostereier färben gehen. Beim Abend-
mahl sind die Kinder wieder dabei, und nach
dem Gottesdienst wird es für alle ein österlich
verziertes Osterei als Ostergeschenk geben.
Musikalisch wird der Gottesdienst begleitet
und gestaltet von Theres Weiss, Gitarre, und
Christian Bächtold, Cello, aus Bachenbülach.

Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde
Veranstaltungen im April 2010
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Wie jedes Jahr steht am Palmsonntag, eineWoche vor Ostern, das Osterfest im Zentrum der Sonn-
tagsschule. Nach Ostern folgen dann die letzten beiden Geschichten in der Reihe Jeremia.

Hier die Daten und Themen im Überblick:

Sonntag, 28 März 2010 Eine Ostergeschichte
Sonntag, 4. April 2010 Ostergottesdienst für Gross und Klein mit Abendmahl im Pavillon,

mit Ostereier-Färben
Sonntag, 11. April 2010 Jeremia beim Töpfer (Jeremia 18)
Sonntag, 18. April 2010 Jeremia in der Zisterne (Jeremia 38,1-13; 39)

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag ausser in den Schulferien von 10.00 – 11.00 Uhr im
Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt.

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam:
Marianne Riedener, Ursula Strupler

und Pfr. Jürg Spielmann

Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule bis zu den Frühlingsferien

Losungswort vom April

«Jesus erwiderte ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch
wenn er stirbt.»

(Johannes 11,25,
Predigttext des Ostergottesdienstes in Bachenbülach)

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsanfang.

Pfr. Jürg Spielmann

Kontakte

Ref. Kirchgemeinde Bülach
Pfarramt Bachenbülach Telefon: 044 251 80 49
Hans-Haller-Gasse 3 E-Mail: juergspielmann@refkirchebuelach.ch
8180 Bülach Internet: www.refkirchebuelach.ch
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Das Glück hängt nicht (nur) an materiellen
Dingen – eigentlich wissen wir das ganz genau.
Aber wie oft gehen wir den Reizen des Äusser-
lichen auf den Leim! Wie oft suchen wir Glück
und Befriedigung und irren doch nur umher.
Weil das, was wir suchen im Menschen drin
steckt und man es nicht tauschen kann wie ein
Hemd.
Vielleicht ist diese Geschichte ein Gleichnis zur
Fastenzeit. Haben Sie in diesenTagen schon ver-
sucht, Gott zu sagen, welche Glücksmomente
Sie erfahren haben?
Mögen Sie – gerade in dieser Fastenzeit – ganz
viele Momente des (auch leisen) Glücks erfah-
ren. Mögen Sie dieses Glück in Ihrem Innern
finden und mögen Sie aus ganzem Herzen sa-
gen können: Gott sei Dank!

Ihr Diakon Sebastian von Paledzki
Röm.-kath. Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit, Bülach

Kirchen
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Jeden Samstag
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
8.45 Uhr Eucharistiefeier
9.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
11.00 Eucharistiefeier

Werktags
9.15 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag

und Freitag
Am ersten Dienstag im Monat
um 9.15 Uhr Eucharistiefeier auf
italienisch/deutsch, besonders für
ältere Menschen, anschliessend
Zusammensein im Pfarreizentrum

Der Glückliche

In einem fernen Land lebte ein König, der sehr
traurig war, und er befahl seinen Kindern, sie
sollten in der ganzen Welt nach einem glück-
lichen Menschen suchen, und wenn sie ihn ge-
funden hätten, dann sollte er ihnen sein Hemd
geben, damit sie es ihm bringen und er wieder
glücklich würde. Sie machten sich auf und gin-
gen umher, aber sie fanden keinen Glücklichen,
und sie kehrten wieder heim in ihr Haus. Da
plötzlich sahen sie in der Ferne ein Licht. So-
gleich brachen sie auf und gingen auf das Licht
zu, aber sie wurden von der Nacht überrascht.
Als sie näher zum Licht kamen, fanden sie
einen Menschen, der ganz allein im Freien sass.
Sie setzten sich hin und lauschten, und augen-
blicklich hörten sie, wie er sagte: «Gott sei
Dank. Schön habe ich auch diesen Tag ver-
bracht. Ich bin der Allerglücklichste. Gott sei
Dank. Wie glücklich bin ich!» – «Wenn du so
glücklich bist, dann gib uns dein Hemd, damit
wir es unserem Vater bringen und er wieder ge-
sund wird.» Das sagten sie zu ihm! Er aber ant-
wortete: «Ich habe keines.»

(Quelle unbekannt)

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Kontakte

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach
Scheuchzerstrasse 1
8180 Bülach,

Telefon: 043 411 30 30
E-Mail: paledzki@zh.kath.ch oder
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch
Internet: www.kath.ch/buelach
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Agenda im April 2010

1. Hoher Donnerstag:Ökum. Fiire mit de Chliine, 17.00 Uhr, kath. Kirche
Kreuzwegandacht für Jugendliche, 18.00 Uhr im Pfarreizentrum
Abendmahl mit Passionsspiel unserer Schulkinder und dem Jugendchor
St. Laurentius, 20.00 Uhr – anschliessend Zusammensein bei Brot undWein

2. Karfreitag: Kreuzwegandacht, 9.15 Uhr
Karfreitagsliturgie für Kinder, 15.00 Uhr in der Krypta
Karfreitagsliturgie für Erwachsene, mit dem Kirchenchor, 15.00 Uhr

3. Osternacht: Feier der Osternacht, Beginn am Osterfeuer, 21.00 Uhr,
anschliessend Eiertütschen und Ostertrunk im Saal

4. Ostersonntag: Ostermesse mit Orgel und Oboe, 8.45 Uhr
Ostermesse mit Kirchenchor und Orchester, 11.00 Uhr

5. Ostermontag: Eucharistiefeier deutsch/italienisch, 10.00 Uhr
6. Pfarrei-Treff, 19.30 Uhr im Foyer
8. Vereinsmesse Frauenverein, 9.15 Uhr
9. Jassnachmittag, 13.30 Uhr
9. Erwachsenenbildung zum Thema: «Der Tod hat nicht das letzte Wort!»

19.30 Uhr im Pfarreizentrum
10. Gesamtanlass zur Firmung 2010, 10.30 Uhr
11. Chindersunntigsfiir in der Krypta, 11.00 Uhr
11. Heilungsgottesdienst in der Krypta, 14.30 Uhr
13. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
15. Pfarrei-Mittagessen für ältere Pfarreiangehörige,

12.00 Uhr im Pfarreizentrum
16. Versöhnungsfeier für die Erstkommunionkinder und ihre Familien, 19.15Uhr
17. Jugendgottesdienst in der Krypta, 19. 00 Uhr
18. Erstkommunion: Gottesdienste um 9.00 und 11.00 Uhr

Dankfeier zur Erstkommunion, 18.30 Uhr
21. «Ostern auskosten», Wortgottesdienst, 19.15 Uhr
25.4.–1.5. Firmreise nach Rom und Assisi
26. Bibel lesen, 19.30 Uhr im Pfarrhaus
27. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
27. Lesetreff, 14.00 Uhr im Pfarreizentrum
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Auf Ostern freuen sich jedes Jahr viele Men-
schen. Das ist ja sehr schön und soll auch so
sein, wenn es nicht nur die bunten Eier, Oster-
hasen und der Osterurlaub sind. Wenn nur das
Ostern ist, haben wird das Wesentliche, ja das
Lebenswichtige dieses Festes nicht erfasst.
Ein Grossteil der Bevölkerung macht sich keine
Gedanken darüber, wem wir Ostern eigentlich
zu verdanken haben, und welche Bedeutung es
für uns ganz persönlich hat. Schlimmer noch,
laut Umfragen in Deutschland wissen viele
Menschen überhaupt gar nicht mehr was Ostern
geschah bzw. bedeutet. Man verwechselt sogar
Weihnachten mit Ostern.
Ostern geht uns alle an, ob wir das wahr haben
wollen oder nicht.
Hier geschah etwas Einmaliges, noch nie Dage-
wesenes, sowohl die Vergangenheit, als auch die
Zukunft betreffend. Gott, der Schöpfer allen
Lebens, wurde in Jesus Christus Mensch und
starb für unsere Sünden stellvertretend den
Kreuzestod.

Die Bestätigung geschah drei Tage später, in
der Auferstehung Jesus von den Toten. Hierin
liegt die Einmaligkeit und der Sinn des Kreuzes-
todes. Durch die Auferstehung von Jesus Chri-
stus wurde der Tod überwunden.
Nur durch die Auferstehung des Sohnes Gottes
haben wir wieder Zugang zu Gott und dadurch
ewiges Leben. Das kann uns keine Religion,
oder irgendeine Ideologie anbieten.
Es geht um unser Leben, ewiges Leben.

Paul Richter

Jesus Christus spricht: «Ich bin die Auferste-
hung und das Leben. Wer an mich glaubt
wird leben, auch wenn er stirbt.»

Johannesevang., Kap. 11, Vers 25

Evangelische Täufergemeinde
«Frohe Ostern!»

Spezielle Veranstaltungen

Donnerstag, 1. April 2010, 19.30 Uhr Abendmahl
Samstag, 10. April 2010, 14.00 Uhr Jungschar-Nachmittag,

Actionprogramm für 7- bis 15-jährige
Samstag, 24. April 2010, 14.00 Uhr Jungschar-Nachmittag,

Actionprogramm für 7- bis 15-jährige

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt.

Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste: jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Chorproben: jeden Montag, 20.00 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen: abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch
Jungschar: jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr, www.jetonline.ch
Samstagabendgottesdienste: unregelmässig, siehe www.buelisued.ch

Haben sie Fragen? Brauchen sie Hilfe?
Jederzeit unter 043 497 67 29 und www.etgbachenbuelach.ch
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Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach

Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr (ausser während den Schulferien)

Kontaktpersonen: Margrit Nötzli
Blumenau 13, Bachenbülach Telefon 044 860 47 69

Mittagessen für pensionierte Einwohner

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner
von Bachenbülach zum gemeinsamen, monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 8. April 2010 Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Pavillon Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team
vom Frauenverein Bachenbülach.

Abholdienst: V. Hiltebrand, Tel.-Nr. 044 860 19 19

Einladungen
Frauenverein
Bachenbülach

Gratulationen

Folgender Einwohnerin können wir zu einem Jubiläum gratulieren:

Zum 102. Geburtstag

Am 21. April 2010
Klara Schaffner-Borer, Krankenheim Bächli, 8308 Bassersdorf

Wir wünschen der Jubilarin einen schönen Tag, viel Freude und gute Gesundheit!

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Wir gratulieren
April 2010
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Wichtige Kontakte

Wichtige Kontakte
Notfallnummern
Polizei – Notruf 117
Feuerwehr – Notruf 118 Dargebotene Hand 143
Sanitäts – Notruf 144 Tox – Zentrum (Vergiftungen) 145

Apotheker – Notfalldienst 044 813 30 31
Hausärzte Notfallnummer / Ärztefon 044 421 21 21
Spital Bülach 044 863 22 11
Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19
Gesundheitsdienste Bachenbülach
Dr. med. U. Aebli und Dr. med.W. Strupler, Ärzte für allgemeine Medizin 044 860 64 64
Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Fax 044 860 06 35
Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin 044 860 93 28
Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung
Schulzahnklinik 044 860 38 66
Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach,
Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr
Coop Vitality 044 860 29 19
im Coop Center, Grabenstrasse Fax 044 860 32 13
Spitex-Verein Bachenbülach 044 862 00 51
Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach Fax 043 540 79 38
Hebammendienste 076 372 71 77
Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach 079 255 85 28
Rotkreuz-Autodienst 044 860 01 51
Einsatzleitung: Frau V. Maag, Halden 11, 8184 Bachenbülach Vertretung: Spitex-Verein
Dr. med. vet. Franka Kässner, Kleintierpraxis und Katzenpension 044 860 80 20
Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung

Beratungsstellen
Jugendsekretariat der Bezirke Bülach und Dielsdorf 043 259 95 00
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach
(Geschäftshaus «Arcade», beim Parkplatz «Sonnenhof» der Migros)
Kurse für werdende Eltern – Auskunft und Anmeldung beim Jugendsekretariat
Kontaktstelle Kleinkinderfragen Bezirk Bülach
Mütter- und Väterberatung 043 259 95 00
Telefonische Beratung: täglich 08.30 – 11.30 Uhr
Sprechstunden:Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr und

Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr
Ehe- und Lebensberatung 044 860 83 86
Rössligasse 5, 8180 Bülach
Berufsberatung Bezirk Bülach 044 804 80 80
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten

Diverse Kontakte
Poststelle Bachenbülach 058 453 64 62
Montag bis Freitag 07.30 – 11.00 / 14.30 – 18.00 Uhr,
Samstag 08.00 – 11.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 044 860 33 19
Frauenverein, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr

Bachebüler Mosaik März 2010
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungs-
zeiten ist das Ärztefon die Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Für zahnärztliche Notfälle rufen Sie bitte wie bisher folgende Nummer an: Telefon 079 819 19 19

Bachenbülacher Hausärzte: Dr. W. Strupler und Dr. U. Aebli, Telefon 044 860 64 64

Gesundheitsbehörde Bachenbülach

Krankheiten und leichte
bis mittelschwere Unfälle

Lebensbedrohliche
Notfälle

Kontaktieren Sie
Ihren Hausarzt.

Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie sich
an einen Arzt in Bachenbülach.

Ärztefon
044 421 21 21

Je nach Schweregrad werden
Sie weitergeleitet:

– Notfallpraxis Spital Bülach
– Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt
– Rettungsdienst 144

Falls Arzt nicht erreichbar:

Rettungsdienst
144

1

2

3

�Spital
Die verletzte oder erkrankte Person wird im

nächstliegenden Spital behandelt.

1000175_Mosaik_426_Kalender.qxd:2  23.3.2010  12:00 Uhr  Seite 26



Seniorenforum

27Bachebüler Mosaik April 2010

Erleben Sie eine Aktiv-Woche mit Nordic
Walking / Fitness / Aqua-Fitness und Wellness
in Lenk im Simmental vom 4. bis 9. Juli
2010.
Die einzigartige Landschaft des Simmentals
bietet ideale Voraussetzungen für Bewegung
und Sport in einem abwechslungsreichen Pro-
gramm. Täglich finden Lektionen für Ein-
steiger/innen und Fortgeschrittene in der
Hauptsportart Nordic Walking statt.
Auf spielerische Weise lernen und vertiefen Sie
die «richtige» Nordic-Walking-Technik. Weiter
haben Sie die Möglichkeit, an Wanderungen,
Lektionen in Fitness/Gymnastik und Aqua-
Fitness teilzunehmen. Der Hotelpark mit
Schwimmbad und Wellnesszone lädt zum Ent-
spannen in netter Gesellschaft ein. Interessante
Informationen über Gesundheit, Bewegung,
Natur, Land und Leute runden das Programm
ab.

Unterkunft Parkhotel Bellevue,
3775 Lenk im Simmental

Kosten pro Person (inkl. 7.6% MwSt.)
Fr. 695.– Doppelzimmer
Fr. 749.– Einzelzimmer
Fr. 770.– Doppelzimmer zur

Alleinbenützung

Detaillierte Broschüre erhalten Sie bei:
Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Unterland/Furttal
Gertrud Gubler
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00

Pro Senectute
Mit Pro Senectute Kanton Zürich das Simmental entdecken!

Kontaktstellen

Dienstleistungscenter Unterland

Lindenhofstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00
www.zh.pro-senecute.ch

Ortsvertretung Bachenbülach

Hanspeter Müller
Brünnelistrasse 12
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 33 33

Der halbe 
Kanton
Zürich geht 
bei uns ein 
und aus.

Anzeige
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Datum: Donnerstag, 22. April 2010
Besammlung: 8.30 Uhr vor dem Gemeinde-

haus Bachenbülach
Abfahrt: 8.45 Uhr
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr vor dem

Gemeindehaus

SÖND WILLKOMM !!

Der Zahn-Car bringt uns über Embrach –
Winterthur –Wil – Gossau – Herisau – Hund-
wil nach Appenzell. Dort werden wir um
10.30 Uhr im Museum Appenzell zu einer
Führung (ca. eine Stunde) erwartet.
Anschliessend geht die Fahrt nach Weissbad,
wo im Restaurant Weissbadbrücke für uns zum
Mittagessen gedeckt ist. Wir haben genügend
Zeit, das Essen mit Dessert zu geniessen und
uns anschliessend einen Kaffee zu genehmigen.
Um 14.30 Uhr starten wir in Richtung Stein.
Dort werden wir in der Schaukäserei nach allen
Regeln der Kunst in die Appenzellerkäseher-
stellung eingeführt. Danach nehmen wir uns

Zeit für die Käsedegustation (evt. bei einem
Glas Wein, Most, Wasser oder auch Kaffee).
Die Rückfahrt über St. Peterzell – die Hulft-
egg – Steg – Bauma können wir hoffentlich bei
schönstem Frühlingswetter geniessen.

Preis: Fr. 80.– für Fahrt, Mittagessen,
Museum, Käsedegustation
(ohne Getränke)

Abholdienst: Adelheid Ansorge,
Telefon 044 860 78 11

Wir laden alle Reiselustigen herzlich ein!

Anmeldung: bis 12. April 2010 an
Elvira Mathys,
Brünnelistrasse 5,
Bachenbülach

Seniorentreff Bachenbülach
Einladung zur Saisonschlussreise 2010

Seniorentreff
Bachenbülach

Anmeldung Ich melde mich / Wir melden uns für die Reise vom 22. April 2010 an:

Name: Vorname(n):

Adresse: Telefon-Nr.:

� Menue 1 � Menue 2

Oberdorfer Sammetsuppe Oberdorfer Sammetsuppe
Appenzeller Siedwurst Chääshörnli mit Kartoffeln
Chääshörnli und Apfelmus Apfelmus
Appenzeller Schlorzifladen Appenzeller Schlorzifladen

�
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«JazzInn im Grampen»

Samstag/Sonntag, 10./11. April 2010
Bülacher Jazztage 2010

Freitag, 23. April 2010, 20.15 Uhr
Dusko Goykovic Octet
Summit with Five Horns & Rhythm Unit

Reservationen über Telefon 043 411 37 36

Modenschau

Donnerstag, 8. April 2010, 15.00 Uhr
Modeschau Valko
im Surber-Saal

Musikalisches

Samstag, 17. April 2010, 15.00 Uhr
Appenzeller Streichquintett
im Surber-Saal

Samstag, 27. Februar 2010, 15.00 Uhr
Handörgeli-Duo Stoll
im Restaurant

Mittwoch, 28. April 2010, 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen im Grampen
im Surber-Saal

Galerie «Im Grampen»

«Jahres-Zeiten»
Ausstellung von Elisabeth Kunz
Ausstellung bis am 22. April 2010

Alterszentrum im Grampen
Veranstaltungen im April

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1
8180 Bülach

Telefon 043 411 37 37
www.alterszentrum-buelach.ch

Vorschau Mai

Grampentheater 2010
«Negel mit Chöpf»
Premiere: Samstag, 8. Mai 2010, 19.30 Uhr
Weitere Vorstellungen
Sonntag, 9. Mai 2010, 15.00 Uhr
Freitag, 14. Mai 2010, 19.30 Uhr
Samstag, 15. Mai 2010, 19.30 Uhr Dernière

Ausstellung «Palliative Care – Leben
bis zu letzt»
10.–30. Mai 2010
im Alterszentrum «Im Grampen»

und sonst...

unser Restaurant «Im Grampen» täglich für Sie
geöffnet (365 Tage) von 8–19 Uhr
Reservationen über Telefon 043 411 37 40
www.alterszentrum-buelach.ch
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Armdrücken-Turnier Spielwiese am Bach, Samstag, 17. April 2010, 16.00 bis 19.00 Uhr

Wer ist der Stärkste im Armdrücken? Am Samstag, 17. April 2010, findet in der Baracke auf der
Spielwiese am Bach zwischen 16.00 Uhr und 19.00 Uhr ein testosteronlastiges Wetteifern statt.
Den Gewinnern winken heroische Preise… Lass Dich überraschen!

Töggeli-Turnier Spielwiese am Bach, Freitag, 30. April 2010, 14.00 bis 18.00 Uhr

Über die Ostern, also am Freitag, dem 2. April und Samstag, 3. April 2010, findet keine Präsenz
der Ajuga statt.

An einem der eisigen Winterabende trafen wir
uns zu einem gemütlichen und leckeren Fon-
due auf der Spielwiese am Bach. Ausgerüstet
mit Käse und Caquelon bereiteten die Jugend-
lichen mit Unterstützung den sämigen Gau-
menschmaus zu. Für einige war es das erste
Fondue, entsprechend schwer lag es imMagen.
Gut gesättigt vergnügte man sich anschliessend
beim Kartenspiel.

Bericht eines Jugendlichen:
Wir sind mit dem Geld vom Weihnachtsmärt
Bowlen gegangen, denn wir hatten alles ver-
kauft, ausser einem Portemonnaie. Es hat uns
sehr gefallen, denn die Hälfte der Gruppe hatte
das erste Mal gebowlt. Wir freuen uns schon
auf den nächsten Ausflug!

Radim Svrcek

Im letztenMosaik berichtete die Ajuga über die
«Renovation» der Baracke auf der Spielwiese
am Bach. Letzte Arbeiten sind nun vorgenom-
men worden, abermals haben Jugendliche aus
Bachenbülach Hand angelegt. Auch sonst gibt
es einige Neuerungen bei der Ajuga, über wel-
che wir gerne informieren möchten. Die Kijuko
ist seit Februar an drei Samstagen imMonat je-
weils von 16.00 bis 19.00 Uhr auf der Spiel-
wiese am Bach präsent. Herr Alfred Ryf ist in
Begleitung eines Praktikanten anwesend. Als
spezieller Anlass wird am 17. April 2010 ein
Armdrücken-Turnier stattfinden.

Bachebüler Mosaik April 201030

Jugendforum

Ajuga
Rückblick auf verschiedene Anlässe

Das Programm der Ajuga und Kijuko
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Jugendforum
Dorfvereine

Kontakte

Plattform Glattal, 8305 Dietlikon, Bahnhofstrasse 47, Nora Naef

Telefon: 079 206 84 28 oder Telefon: 044 804 80 00 oder Telefax: 044 804 80 01
E-Mail: nora.naef@plattformglattal.ch

Pfadi Pulacha
D’Pfadi vo Bachebülach und Bülach

Trupp Brandegg
(Buebe-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.)

Philipp Kalberer «Sioux» Tel. 044 860 37 38
Gätterli 25
8184 Bachenbülach

Trupp Larix
(Meitli-Pfadi Bülach, 5. Kl. – 3. Sek.)

Andrea Zürcher «Serafina» Tel. 044 860 24 31
Gätterli 24
8184 Bachenbülach

Hast du Lust, am Samstagnachmittag Action zu erleben und andere Kinder kennen zu lernen?
Dann ist die Pfadi genau das Richtige für dich! Wir treffen uns jeden Samstagnachmittag. Genaue
Infos für den aktuellen Samstag findest du jeweils im Anschlagkasten gegenüber dem Gemeinde-
haus Bachenbülach, bei der Metzgerei Rhyner in Bülach oder auf unserer Homepage unter den
folgenden Gruppennamen:Weitere Infos über die Pfadi findest du unter www.pulacha.ch

Meute Sirah
(Wölfli der Buebe-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Kevin Krebser «Calimero» Tel. 044 862 11 16
Breitiweg 1
8185 Winkel

Meute Phoenix
(Bienli der Meitli-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Jasmina Mendelin «Zora» Tel. 044 861 16 67
Eschenmosenstrasse 3
8184 Bachenbülach

Drei kleine Worte, und doch lösen sie jedesmal
einen ganzen Adrenalinschub aus.
Wir von der Cheernagel-Büüni kennen das –
unser letzter Gedanke vor jedem Auftritt ist
nicht etwa «Sitzt wohl Tante Frieda auch im
Publikum?» oder «Sitzt die Perücke?», und
auch nicht «Huch, ich weiss meinen Text nicht
mehr», sondern «jetzt oder nie!».
«Jetzt oder nie» ist ein Motto, das immer wieder
auftaucht. Wenn wir Termine einhalten oder

verpassen, wenn wir uns für oder gegen ein
Wagnis entscheiden – die Stückwahl ist jedes
Jahr so eines – und wenn wir vor dem Auftritt
durchatmen, all unsere Energie zusammenneh-
men und wissen: Ein vermasselter Auftritt kann
die ganze Vorstellung in den Abgrund reissen.
Natürlich ist es nicht gar so schlimm.Wir kön-
nen es ja vielleicht im nächsten Auftritt, in der
nächsten Vorstellung, mit der Produktion vom
nächsten Jahr wieder ausbügeln – was dann

Cheernagel-Büüni
Jetzt oder nie
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Umso grösser war die Erleichterung, als sich
das Wetter am Sonntag, dem 7. März 2010,
von einer angenehmeren Seite zeigte. Und die
Mitglieder der dmbb wurden nicht enttäuscht.
Fast pünktlich traf unsere Gastkapelle aus dem
Bregenzerwald ein, so dass genügend Zeit zum
Einrichten der Verstärkeranlage blieb. Bereits
um 10.00 Uhr kamen die ersten Zuhörer und
bis zum ersten Konzert waren schon fast alle
Plätze in der Mehrzweckhalle besetzt. Der
Zuschaueraufmarsch zum 16. Bachebüler Blas-
musig-Sunntig war enorm. Wiederum wurden
die Gäste in der mit viel Liebe dekorierten
Mehrzweckhalle empfangen. Eine spezielle
Augenweide waren auch in diesem Jahr die
wunderbaren Blumengestecke von Gigi’s Blu-
menecke Bachenbülach.

Pünktlich um 11.30 Uhr eröffnete die dmbb
in der voll besetzten Mehrzweckhalle den
Konzertreigen. Mit schmissigen Märschen,
rassigen Polkas, sanften Walzern und einigen
Solostücken stimmten die Musikantinnen und
Musikanten das begeisterte Publikum auf den
musikalischen Sonntag ein. Nach einstün-
digem Konzert und einer abschliessenden Zu-

Liebe Leserinnen und Leser

Wiederum nehme ich die
Gelegenheit wahr, um Sie über
Vergangenes und Zukünftiges
im Vereinsleben der dmbb zu
informieren.

16. Bachebüler
Blasmusig-Sunntig

Am Samstag, 6. März 2010,
hiess es für die Mitglieder und

Helfer der dmbb, die Mehrzweckhalle für den
kommenden Sonntag vorzubereiten. Doch oh
Schreck! Pünktlich um 9.00 Uhr begann es zu
schneien und wollte nicht mehr aufhören. In-
nert kürzester Zeit lag eine dicke Schneedecke
über unserem Dorf. Dies liess schlechte Erin-
nerungen aufkommen. Am Blasmusig-Sunntig
vor vier Jahren gab es nämlich ebenso viel von
der weissen Pracht und man musste das Sonn-
tagskonzert in sehr kleinem Rahmen durchfüh-
ren. Dannzumal entschieden sich viele Zuhö-
rer, lieber zu Hause in der Wärme zu bleiben,
als zu riskieren, im Schnee stecken zu bleiben.

Dorfmusik
S’Baritönli brichtet

allerdings nie so ganz gelingt. Die Figuren in
unserem neuen Theaterstück haben es da ganz
anders: Sie gehören in die Gedankenwelt eines
Schriftstellers, sie existieren nur in seiner Fan-
tasie, und es ist ihnen herzlich egal, was in sei-
nem Buch mit ihnen passiert – wenn alles vor-
über und das Buch fertig geschrieben ist, be-
kommen sie normalerweise eine neue Aufgabe
bei einem andern Autor in einem andern Buch.
Das «nie» aus «jetzt oder nie» kennen sie nicht,
für sie gibt’s immer eine neue Chance, sie ha-
ben nichts zu verlieren. Und genau das macht
sie so gefährlich.
Im Gegensatz zu ihnen hat Peter Held, der
Schriftsteller in unserem Stück, nämlich viel zu
verlieren: Seine Ruhe, seinen Ruf als Schrift-
steller, sein Leben – und nicht zuletzt sein Herz.
Für ihn gilt «jetzt oder nie», und wir, das ganze
Ensemble der Cheernagel-Büüni, tun es ihm

gleich: Ein halbes Jahr, unzählige Proben und
Arbeitsstunden haben wir investiert, und an
diesen wenigen Abenden muss sich zeigen, was
das alles wert war. Jetzt oder nie können wir das
Resultat unserer Anstrengungen sehen, und
diese Intensität, diese Spannung ist es, was das
Mitwirken in unserer Gruppe so besonders
macht.
Wir hoffen, Ihnen etwas von dieser Spannung
und Begeisterung mitgeben zu können. Lassen
Sie sich anstecken, fiebern Sie mit, wenn im
Saal das Licht ausgeht, die Musik zu spielen be-
ginnt und das Bühnenbild aus dem Dunkeln
auftaucht – denken Sie dann «Jetzt oder nie!»,
und schon gehören Sie ein wenig zu uns!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Cheernagel-Büüni
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auf dem F-Bass zum Besten. Was er im «Tuba-
Wahnsinn» zeigte, war wirklich der «echte
Wahnsinn». Wen wundert es, dass er das Stück
gleich dreimal spielen musste. Unsere Bassisten
Gusti und Hannes kamen überhaupt nicht
mehr aus dem Staunen heraus.

Der Auftritt der Blasmusik Lesanka riss das
Publikum förmlich von den Stühlen. Alle
klatschten oder sangen mit. Erst nach mehreren
Zugaben durften die österreichischen Gäste die
Bühne verlassen.

Die Durchführung eines solchen Anlasses wäre
für die dmbb ohne die vielen Helferinnen und
Helfer gar nicht möglich. Darum ein grosses
Dankeschön an

� «unsere» Köchin Diana Kunz und ihren
Vater Turi;

� die Helferinnen und Helfer von der Frauen-
und der Männerriege Bachenbülach;

� Heinrich Meier und Christina Müller von
Gigi’s Blumenecke in Bachenbülach;

� die Feuerwehr Bachenbülach-Winkel für
den Verkehrsdienst;

� die Ehefrauen und Partnerinnen der dmbb-
ler, welche beim Einrichten, Aufräumen und
Putzen der Halle geholfen haben;

� den Hauswart der Mehrzweckanlage für die
hilfreiche Unterstützung

� dieMusikantinnen undMusikanten der dmbb,
welche wiederum zu einem wunderschönen
Blasmusig-Sunntig beigetragen haben;

� und zum Schluss allen, welche ermöglicht
haben, dass unser Anlass zu einem Erfolg
wurde.

In einem waren sich die Zuhörerinnen und
Zuhörer einig: Der diesjährige Bachebüler
Blasmusig-Sunntig war musikalisch und kuli-
narisch einmal mehr ein Hochgenuss. Nun
freuen wir uns schon auf nächstes Jahr. Der
17. Bachebüler Blasmusig-Sunntig findet am
Sonntag, 6. März 2011, wiederum in der
Mehrzweckhalle statt. Unbedingt Datum re-
servieren!

gabe räumte die dmbb die Bühne für die
Stoffelmusikanten aus Hittnau ZH.

Die MusikantInnen der Hittnauer Stoffelmusi-
kanten verwöhnten die Blasmusikfans fast zwei
Stunden lang mit vorzüglicher böhmischer und
mährischer Blasmusik, welche mit brillianter
Technik umgesetzt wurde.
Dann waren die Gäste aus Österreich an der
Reihe. Die Blasmusik Lesanka aus dem Bregen-
zerwald überzeugte mit ihren Darbietungen
das Publikum.Wie dieMusiker die Stücke inter-
pretierten und diese mit viel Herz zum Besten
gaben, war einfach herausragend! Noch selten
durften die Gäste am Bachebüler Blasmusig-
Sunntig solch hervorragende Musik hören.
Was die einzelnen Musiker auf dem «Kasten»
haben, zeigte sich unter anderem in diversen
solistischen Stücken. So war das Stück «My
Way» mit Klaus Österle und Markus Bechtel
als Solisten ein echter Hörgenuss. Ein ausserge-
wöhnliches Bravourstück gab Bernhard Vögel
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Zu den wichtigen Themen einer GV zählen die
Finanzen sowie der Voranschlag für 2010.
Dank umsichtiger Budgetierung der Ein- und
Ausgaben und deren Überwachung, stehen die
Finanzen des Männerchors auf solider Basis.
Das Bezirksgesangsfest 2009 bescherte beiden
Chören einen erfreulichen Einnahmenüber-
schuss. Das finanzielle Resultat aber auch der
ganze Ablauf des gelungenen Grossanlasses ver-
danken wir ausser der eigenen Leistung beider
Chöre sicher auch der Gemeinde Bachen-
bülach für die unentgeltliche Benutzung der
MZH sowie den Dorfvereinen, die uns bei
der Durchführung des Gesangsfestes tatkräftig
unterstützten.

Traditionsgemäss begann die GV mit einem
Nachtessen – Mario’s Lasagne schmeckte uns
allen ausgezeichnet.
Die GV stand unter der bewährten Leitung
von Christian Theilkäs und seinen vier Vor-
standskollegen. Der Präsident begrüsste um
20.00 Uhr 32 aktive Sänger, unsere sehr ge-
schätzte Dirigentin Helene Haegi, die Präsi-
dentin des Frauenchors Vreni Stutz, die Jugend-
chorleiterin Karin Grimm und den Ehrenpräsi-
dentenWalter Gaffuri.Wie fast jedes Jahr waren
auch wieder ein paar treue Passivmitglieder un-
ter den Anwesenden auszumachen. Zählte der
Chor vor einem Jahr noch 35 Sänger, sind es
nun 39 – das konnten wir alle mit grosser Freude
zur Kenntnis nehmen.
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Kontakt

Präsident
Hans Studer
Weieracherstr. 7
Bachenbülach

Telefon
044 860 91 13

www.dm-bb.ch

Zum Schluss noch dies…

Was haben ein Zugposaunist und der Blitz ge-
meinsam?
Keiner trifft zweimal die gleiche Stelle.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine gute
Zeit und bis bald!

Mit musikalischen Grüssen
S’Baritönli

Vorschau

Benützen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie
die dmbb an folgenden Anlässen:

9. Mai 2010 Frühschoppenkonzert am
Muttertags-Brunch der
Cheernagel-Büüni in der
Mehrzweckhalle Bachen-
bülach

16. Mai 2010 Teilnahme amWyländerMusik-
tag in Sulz-Rickenbach ZH

27. Juni 2010 Konzert am Stadtfest Kloten ZH

Kontakte

GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Präsident: Aktuar:
Roger Steimann Stephan Hartung
c/o R. Steimann AG, Weieracherstrasse 8 c/o agdacom, Postfach 10
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon: 044 864 40 30 Telefon: 044 814 15 55
www.gewerbe-bachenbuelach.ch info@gewerbe-bachenbuelach.ch

Männerchor Bachenbülach
Generalversammlung vom 5. März im Restaurant Rose
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Politische Parteien

Mit Bedauern mussten wir den Rücktritt von
Karin Grimm als Jugendchorleiterin, den sie elf
Jahre erfolgreich geleitet hatte, zur Kenntnis
nehmen. Gesucht wird nun eine neue Leiterin
zusammen mit vielen Jugendlichen, die Freude
am Singen haben.
Nach gut zwei Stunden konnte der Präsident
die umsichtig geleitete und harmonisch verlau-
fene Generalversammlung abschliessen.
Wer nun auf Grund dieses Berichtes Lust ver-
spürt, auch einmal im Männerchor mitzuma-
chen, der nimmt am einfachsten Kontakt mit
einem Sänger auf oder kommt ganz ungeniert
zu einer der nächsten Gesangsproben an einem
Donnerstag um 20.00 Uhr.

Fredy Meyer

Das Jahresprogramm präsentiert sich sehr um-
fangreich, nach der Meinung einiger Sänger
fast etwas überladen – dieses Jahr gibt es viele
Auftritte anlässlich der hohen, runden Geburts-
tage und der Hochzeitsjubiläen. Im September
2010 nimmt der Männerchor am Bezirks-
gesangsfest Dielsdorf in Niederglatt teil – zu-
sammen mit Helene sind wir bereits am Üben
des Wettlieds.
Die zweitägige Vereinsreise von Ende Juni
führt uns ins Appenzellerland und auf den Bo-
densee. Ernst Schegg, der Reiseführer, hat be-
reits eine Führung in den Sendeanlagen auf
dem Säntis mit anschliessendem Apéro organi-
siert.
Erfreulicherweise konnten wieder einige von
den Aktivmitgliedern geehrt werden. Folgende
Ehrungen seien an dieser Stelle erwähnt: Hans
Grob, Toni Kälin und Ueli von Büren haben
keine einzige Probe verpasst. Hanspeter Grob
und René Küchler fehlten nur einmal – der
Durchschnitt aller besuchten Proben des gan-
zen Chors ist mit 81.5 % höher als im letzten
Jahr. Drei Sänger konnten für ihre langjährige
aktive Mitgliedschaft geehrt werden, nämlich
Hans Grob für 50, Werner Juon für 30 und
Hans Peter Hauser für 20 Jahre.
Fritz Walthert, 26 Jahre aktives Mitglied im
Männerchor Bachenbülach und langjähriger,
sehr engagierter Kassier, durfte als Höhepunkt
des Abends zum Ehrenmitglied ernannt wer-
den – herzliche Gratulation allen Geehrten.

nimmt Verantwortung gegenüber denWählern
und den künftigen Amtsträgern. Der sprich-
wörtliche «Gesunde Menschenverstand» allein
genügt nicht mehr. Vielmehr sind das selbstän-
dige Verfassen von Artikeln und Vorträgen,
Kenntnisse der staatlichen Organisation und
Vernetzung sowie ein sicheres Auftreten in Ver-
sammlungen, Voraussetzungen für einen eigen-
ständigen Auftritt innerhalb der Behörden.
Selbstverständlich sind auch persönliche Eigen-
schaften wie Sozialkompetenz und berufliche
Eignung für die erfolgreiche Arbeit in be-
stimmten Ressorts wichtig. Und nicht zuletzt

Eine verantwortungsvolle Aufgabe für Kandi-
dierende, Parteien und Wähler

Damit der alte Slogan «Wahltag ist Zahltag»
Wirklichkeit wird, muss zwingend eine sorg-
fältige Auswahl der Kandidierenden erfolgen.
Geeignete Behördenmitglieder sind eine Inve-
stition in die Zukunft. Je sorgfältiger die Kan-
didatinnen und Kandidaten ausgewählt wer-
den, desto besser funktioniert unsere Gemein-
schaft, die Gemeinde.
Wer Kandidatinnen und Kandidaten in das
Rennen um ein Gemeindeamt schickt, über-

FDP Bachenbülach
Wahlen in die Gemeindebehörden
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Kontakt:

FDP Bachenbülach

Präsidentin:
Marianne Seger
Postfach 123
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 24 26

Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 Uhr
treffen sich unsere Partei- und Behördenmit-
glieder und politisch interessierte Ortsansässige
spontan in ungezwungenem Rahmen am
Stamm im Gasthaus zur Rose am grossen
Erker-Tisch im ersten Stock zum Aperitif und
zum politischen Gedankenaustausch. Der
Abend bleibt also frei für weitere Aktivitäten.
Falls Sie sich angesprochen fühlen, würden wir
uns sehr freuen, Sie als Gast, Interessent oder
als Neumitglied der FDP Bachenbülach be-
grüssen zu dürfen.

Stamm für politisch Interessierte

Die Erneuerungswahlen unserer Gemeindbe-
hörden vom 25. April 2010, im besonderen
diejenige für die Erneuerung des Gemeinde-
ates, scheinen interessant zu werden.
Bis heute sind für die 7 Sitze im Gemeinderat 9
Wahlvorschläge eingegangen. Es findet somit
eine echteWahl statt. Das ist gut so. Vermitteln
doch stille Wahlen für Aussenstehende den
Anschein eines «abgekarteten Spiels» der Orts-
parteien. Nutzen wir also am 25. April 2010
die Gunst der Stunde und wählen die «richti-
gen Leute» in den Gemeinderat.
Die CVP Ortgruppe schlägt als neuesMitglied
in den Gemeinderat René Panholzer vor. Der
52-jährige eidg. dipl. Verkaufsleiter weist eine
20-jährige Behördenerfahrung aus (die letzten
4 Jahre amtete er in unserer Gemeinde als

Präsident der Rechnungsprüfungskommission).
Zentral sind ihm unter anderem die Anliegen
einer ausgewogene Sozialpolitik in unserer Ge-
meinde und die Bemühungen für einen lang-
fristig attraktiven Steuerfuss.
René Panholzer ist für die Aufgaben im Ge-
meinderat aufgrund seiner Sachkompetenz
und Erfahrung bestens geeignet. Er ist zudem
auch in der Lage, die nötige Zeit für ein Ge-
meinderatsamt aufzubringen.

CVP Bachenbülach

CVP Ortsgruppe Bachenbülach
Behördenwahlen 2010

schaft, dass die von ihnen unterstützten Perso-
nen unter den genannten Aspekten dem Amt
gewachsen sind. Trifft dies nicht zu, sind früher
oder später für die Gewählten, für die betroffe-
nen Behörden, aber auch für die Parteien
schmerzliche Konsequenzen zu tragen.

Fazit: Darum prüfe die Kandidatinnen und
Kandidaten und beachte, wer wen geprüft und
zur Wahl vorgeschlagen hat.

Dr. Walter Grete
Altpräsident FDP Bachenbülach

gilt es, die zeitliche Verfügbarkeit zu bedenken,
wobei sogenannt Vielbeschäftigte in der Regel
auch sehr effizient arbeiten.

Wer soll nun unter diesen Vorgaben eine Vorse-
lektion treffen? Die Selbstdeklaration «partei-
los» kann zum Risiko werden, wenn nicht klar
ist, wer hinter den Kandidierenden steht, wer
sie kennt und für was sie einstehen. Dem gegen-
über stehen die Kandidierenden der Parteien
als Erstes für eine fassbare politische Grundhal-
tung. Überdies stehen die politischen Parteien
in der Verantwortung gegenüber der Wähler-
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unseren Kandidaten bei einer Wahl während
der ganzen Amtsdauer mit Taten bestätigt wer-
den. In den nächsten Tagen werden Sie die
Möglichkeit haben, mit unseren Kandidaten
an Standaktionen persönlich ins Gespräch zu
kommen. Wir werden Sie darüber rechtzeitig
informieren und unsere Kandidaten in einer
speziellen Mosaikausgabe auch persönlich vor-
stellen.

Im Namen des Vorstandes
Ulrich Maag

Hinweis:
� Nächster Stamm am 14. April 2010,
18.30 Uhr, im Restaurant Freihof
Ein unverbindlicher Besuch am Stamm ist
eine gute Möglichkeit mit uns in Kontakt zu
treten. Der Abend ist noch frei für weitere
Verpflichtungen.

� 7. April 2010, 18.30 Uhr Apéro, anschlies-
send Podium mit den Oberstufen-Schul-
pflege-Kandidaten im Köhlerzelt auf dem
Gelände der Glashütte Bülach
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Politiker versprechen vor den Wahlen oft das
Blaue vom Himmel.
Ist es das kurze Gedächtnis oder was? ... dass
man kurz nach den Wahlen annehmen muss,
die Versprechen seien offensichtliche Verspre-
cher gewesen? Das Geschehen in der «grossen»
Politik bestätigt leider diese Aussage. Dazu
kann man wohl sagen: Viele Wichtigtuer tun
Unwichtiges.

Auch für Bachenbülach müssen die Behör-
den neu gewählt werden. Es müssen Behörde-
mitglieder gewählt werden, die den Weg und
das Ziel kennen. Als wesentliche Ziele betrach-
ten wir insbesondere unseren Wohlstand und
unsere Sicherheit. Die SVP kennt den Weg,
den sie gehen will/muss und wir wissen, dass
der Weg zum Ziel mit vielen Hürden gepfla-
stert ist. Gerade deswegen setzen sich unsere
Kandidaten engagiert dafür ein, die Ziele zu
erreichen.

DerWerbeslogan «Einstehen für die Schweiz»,
der auf Plakaten landauf landab die Bevölke-
rung an unsere edlen Werte erinnert, ist auch
für die Bachebülacher SVPMitglieder verbind-
lich. Für die Behördemitglieder der SVP Bachen-
bülach können wir diese Aussagen noch ein-
engen und präzisieren: «Einstehen für Bachen-
bülach».
Das sind keine Worthülsen. Das versprechen
wir Ihnen! Und dieses Versprechen muss von

SVP Bachenbülach
Behördenwahlen

Kontakt:

Ueli Maag, SVP-Vizepräsident
Telefon Geschäft: 043 444 07 32
Telefon Privat: 043 444 07 30

E-Mail: ulrich.maag@dosteba.ch
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Kulturelles

Gemeinde-
bibliothek
Bachenbülach

Trotte, 1. Stock
T. 044 860 02 85

Öffnungszeiten

Dienstag:
15.30–18.00 Uhr
Donnerstag:
18.00–20.00 Uhr
Freitag:
18.00–20.00 Uhr
Samstag:
09.30–12.00 Uhr

Dunkelziffer / Arne Dahl

In den Wäldern des nordschwedischen Anger-
manlands verschwindet die 14-jährige Emily.
Einzige Hinweise für Kerstin Holm vom Stock-
holmer A-Team sind Fahrzeuge mit baltischen
Kennzeichen – und die Information, dass drei
verurteilte Pädophile ganz in der Nähe des Tat-
orts wohnen. Der Fall gewinnt an Brisanz, als
ein Mann mit durchtrennter Kehle aufgefun-
den wird. Bald gibt es in Stockholm eine zweite
Leiche mit gleichen Schnittwunden. Die Spu-
ren dieser Verbrechen führen ins Internet, mit-
ten hinein in einen perfiden Kampf zwischen
Gut und Böse, in dem die junge Emily ihre
ganz eigene Rolle spielt...

Zwei an einem Tag / David Nicholls

15. Juli 1988, Emma und Dexter, zwei eigent-
lich füreinander bestimmte Menschen, begeg-
nen sich mit zwanzig zum ersten Mal, schon
am nächsten Tag trennen sich ihre Wege. Wo
werden sie am 15. Juli ein Jahr später sein und
wo das Jahr danach? Werden sie zusammen-
kommen? Während zwanzig Jahren nimmt
David Nicholls jeweils den 15. Juli ins Visier,
und voller Spannung und Hoffnung verfolgen
wir, wie sich die beiden nie vergessen können,
sich immer wieder treffen und immer wieder
verpassen...

Wolfstod / Felicitas Mayall

Ohne Laura Gottberg scheint die italienische
Polizei nicht auszukommen. Als Wolf Altlan-
der, ein erfolgreicher deutscher Schriftsteller,
in seiner Villa südlich von Siena tot aufgefun-
den wird, fordert Commissario Guerrini die
Münchner Kommissarin als Ermittlungshilfe
an – nicht nur aus beruflichem Interesse.
Schliesslich verbindet Laura und den Commis-
sario mehr als die Vorliebe für komplizierte
Kriminalfälle. Doch Altlanders Tod bleibt zu-
nächst rätselhaft. Starb der kauzige Misanthrop
freiwillig? Oder wollte der hübsche Enzo, sein

um Jahre jüngerer Liebhaber, ihn loswerden?
Auch die Malerin Elsa, eine langjährige Freun-
din Altlanders, scheint etwas zu verheimlichen.
Und was hat es mit den Chinesen auf sich, die
plötzlich überall zu sehen sind...

Eisige Nähe / Andreas Franz

Der Kieler Musikproduzent Peter Bruhns wird
zusammen mit seiner jungen Geliebten tot auf-
gefunden. Eine Beziehungstat? Oder das Werk
eines persönlichen Feindes, von denen es nicht
wenige gibt? Bei den Untersuchungen wird ein
Gift gefunden, das den Kommissaren Sören
Henning und Lisa Santos Rätsel aufgibt. Der
Fall nimmt eine ungeahnte Wendung, als
am Tatort DNA sichergestellt wird, die in
Deutschland bereits nach verschiedenen Mor-
den aufgetaucht ist. Ist hier ein Serienmörder
am Werk...

Miss Pettigrews grosser Tag /
Winifred Watson

London 1930. Das Leben hat es nicht gut ge-
meint mit Miss Pettigrew: Als Gouvernante im
mittleren Alter, ohne Mann und fast mittellos,
hofft sie, dass ihre neue Anstellung ihr zumin-
dest ein bescheidenes Auskommen bescheren
wird. Aber statt von ihrer Agentur zu einer
Familie mit einer Schar Kinder geschickt zu
werden, landet sie bei der Schauspielerin und
Nachtclubsängerin Delysia LaFosse. Und ehe
sie es sich versieht, ist Miss Pettigrew Teil der
mondänen, chaotischenWelt von Miss LaFosse,
in der es drei Männer gleichzeitig in Schach zu
halten gilt. Phil, der Miss LaFosse bei ihrer
Karriere hilft, Nick, der ihr das Appartement
zahlt und sie als Sängerin in seinem Nachtclub
engagiert hat, und Michael, der sie vom Fleck
weg heiraten will. Nach anfänglicher Scheu
macht sich die Gouvernante tatkräftig daran,
Miss LaFosses Liebesleben in Ordnung zu brin-
gen. So kommt es, dass sich auch Miss Petti-
grews eigenes Leben innerhalb nur eines Tages
für immer verändert...

Gemeindebibliothek Bachenbülach
Neuerscheinungen in unserer Bibliothek
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International bekannter Musicalstar in den Kammerspielen Seeb:

23. April 2010, 20.00 Uhr
Sanni Luis & Friends

Triologie der Sinne – hören, sehen fühlen

Sanni Luis Vocals
Sasse Baumhof Piano �Wolfgang Fischer Sax & Reeds

Kammerspiele Seeb
Spieldaten im April und Mai

Der jährlichen Tradition folgend, haben wir
auch in diesem Frühjahr einen besonderen
kulturellen Leckerbissen als Gastspiel für Sie
bereit. Wir freuen uns, Ihnen einen speziellen
Konzertabend mit der internationalen Musical-
grösse Sanni Luis zu bieten!

Gehen Sie mit auf diese Reise der Sinne…
Das nunmehr vierte Soloprogramm von Sanni
Luis ist bestimmt von Songs aus den Bereichen
Pop, Jazz über Chanson bis hin zum Musical:
Geht es anfangs mit kabarettistischen Einlagen
lustig und heiter zu, taucht Sanni Luis ihr Publi-
kum nach der Pause in ein Wechselbad der Ge-
fühle. Mit Songs und zum Teil eigenen Texten
zeichnet Sanni Luis das Auf und Ab des
menschlichen Lebens nach und überrascht im
zweiten Akt mit einer Ernsthaftigkeit, die man
noch vorher nicht erahnt hätte.

Umwerfend ist die Wandlungsfähigkeit der
Künstlerin, die in einer Nummer alles tut, um
ihrem Theaterdirektor zu gefallen und von der
lasziven Braut bis zur strebsamen Schauspiel-
schülerin alle Facetten einer Persönlichkeit dar-
bietet.

Nur eine Vorstellung – Nutzen Sie die Gele-
genheit und lassen Sie sich von Sanni Luis und
ihren Musikern begeistern! (www.sanniluis.de)

Eintrittspreis: CHF 50.00
Konzertbeginn: 20.00 Uhr

Zusätzlich spielen wir im April und Mai unsere
letzten Vorstellungen von:
«Das Orangenmädchen» und «Mondschein-
tarif».

Unser Musical «Das Orangenmädchen» ist mit
über 5’000 Besuchern die erfolgreichste je ge-
spielte Produktion in den Kammerspielen Seeb.

Alle Informationen und telefonischer und
schriftlicher Vorverkauf unter
Telefon 044 860 71 47 oder www.kammer-
spiele.ch.

Abweichungen vom Spielplan sind jederzeit
möglich.
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Spieldaten der letzten öffentlichen Vorstellungen

im April und Mai 2010

Fr 09. April 2010 20.00 Uhr Mondscheintarif
Sa 10. April 2010 20.00 Uhr Mondscheintarif
So 11. April 2010 Matinée* Mondscheintarif
So 11. April 2010 19.00 Uhr Mondscheintarif
Mi 14. April 2010 20.00 Uhr Das Orangenmädchen
Fr 16. April 2010 20.00 Uhr Das Orangenmädchen
Mi 28. April 2010 20.00 Uhr Das Orangenmädchen
So 02. Mai 2010 19.00 Uhr Das Orangenmädchen
Mi 05. Mai 2010 20.00 Uhr Das Orangenmädchen
Fr 07. Mai 2010 20.00 Uhr Das Orangenmädchen
Fr 14. Mai 2010 20.00 Uhr Mondscheintarif
Sa 15. Mai 2010 20.00 Uhr Mondscheintarif
So 16. Mai 2010 19.00 Uhr Mondscheintarif
Mi 19. Mai 2010 20.00 Uhr Mondscheintarif
Fr 21. Mai 2010 20.00 Uhr Mondscheintarif
Sa 22. Mai 2010 20.00 Uhr Mondscheintarif

* Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.00 Uhr

Kammerspiele Seeb – Eintrittspreise:

Sanni Luis & Friends Fr. 50.00
Das Orangenmädchen Fr. 50.00
Mondscheintarif Fr. 40.00
Matinée inkl.
Frühstücksbuffet Eintrittspreis

zuzüglich Fr. 30.00

Wichtiger Hinweis:
Keine Parkplätze beim Theater!
Bitte benützen Sie die Parkplätze bei
der Firma COVIN AG.

Das Foyer ist eine Stunde vor und eine Stunde
nach der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser
Bar-Team heisst Sie herzlich willkommen!
Eine kleine, aber erlesene Auswahl an kuli-
narischen Leckerbissen und Getränken stehen
für Sie bereit. Essen bitte telefonisch oder
schriftlich vorbestellen!
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Schnuppertrainings finden statt am:

Dienstag, 20. April 2010
Dienstag, 27. April 2010
Dienstag, 4. Mai 2010
Dienstag, 11. Mai 2010

19.00 Uhr, Lochmühle, Eglisau

Wir freuen uns auf Dich.

Anmeldungen und weitere Informationen:
www.dragonboat.ch
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Der DBC Eglisau lädt ein zum

DRACHENBOOT-SAISONSTART

Anpaddeln

Traditionsgemäss zelebriert unser Club den Sai-
sonstart und wassert seine Drachenboote und
Outrigger Canoes am Sonntag, 18. April 2010,
um 10.00 Uhr in der Lochmühle, Eglisau.
Interessierte sind herzlich zum Probe-Paddeln
und anschliessenden Brunch eingeladen. An-
meldung erforderlich; begrenzte Platzzahl.

Drachenboot Schnupper-Trainings

Möchtest Du Dich auf dem Wasser fit halten?
Bei uns kannst Du jeden Dienstag auf dem
Rhein paddeln und Dich im Takt mit 21
Gleichgesinnten auf nationale Drachenboot-
Rennen vorbereiten.

Drachenbootclub Eglisau
Einladung
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Anfang Februar 2010 hat das Spital Bülach
eine neue Klinik für Orthopädie unter der
Leitung von Chefarzt Dr. med. Markus Els
eröffnet. Die Orthopädie ist die Behandlung
des Bewegungsapparates. Die neu geschaffene
Klinik am Spital Bülach stellt den Ausbau
der orthopädischen Versorgung für das
Zürcher Unterland im Rahmen des demo-
graphischen Wachstums sicher.

Die Orthopädie befasst sich mit Erkrankungen
und Verletzungen des Bewegungsapparates.
Dieser besteht aus Skelett mit Gelenken,
Muskeln, Bändern und Sehnen. Die Ortho-
pädie konzentriert sich im Wesentlichen auf
operative Behandlungen. Die neue Klinik be-
handelt orthopädische Patienten in enger Zu-
sammenarbeit mit dem langjährigen ortho-
pädischen Belegarzt Dr. med. Albert Niggli so-
wie mit der Klinik für Chirurgie am Spital
Bülach. Orthopädische Probleme werden mit
der steigenden Lebenserwartung des Menschen
häufiger. Ein zusätzlicher Kapazitätsbedarf ist
durch das anhaltend starke Bevölkerungswachs-
tum bedingt. Im Zürcher Unterland ist bis
2020 mit einem Bevölkerungswachstum von
12% zu rechnen. Im Spital Bülach sind die or-
thopädischen Eingriffszahlen durch den ortho-
pädischen Belegarzt und die Chirurgie über die
letzten 5 Jahre um rund 10% angestiegen. Der
häufigste orthopädische Eingriff ist der Ersatz
des Hüftgelenks, der im Spital Bülach jährlich
rund 150 Mal durchgeführt wird.
Der neue Chefarzt Orthopädie Dr. Markus Els
war von 2002 bis 2010 Leitender Arzt der ortho-
pädischen Abteilung des Luzerner Kantons-

spitals Sursee. Davor war er als orthopädischer
Oberarzt am Zieglerspital Bern sowie als Ober-
arzt und Leitender Arzt a.i. am Regionalspital
Thun tätig. 1997 hat Dr. Els den Facharzttitel
FMH für Orthopädische Chirurgie und Trau-
matologie des Bewegungsapparates erworben.
Das Medizinstudium hat er an der Universität
Basel im Jahr 1986 abgeschlossen.

Mit Dr. Markus Els nimmt im Zürcher Unter-
land ein fachlich ausgewiesener und erfahrener
Orthopäde seine Tätigkeit auf. Sein Behand-
lungsspektrum umfasst den Gelenkersatz der
grossen Gelenke sowie Arthroskopien (Spiege-
lungen) und offene Eingriffe an Schulter, Knie,
Sprunggelenk und Fuss und die Behandlung
von Knochenbrüchen. Ab Mai 2010 wird das
Ärzteteam der Orthopädie durch den Leiten-
den Arzt Dr. Thomas Ebert erweitert.

Spital Bülach
Neueröffnung Klinik Orthopädie am Spital Bülach

Wir informieren über die Berufe Fachfrau/
Fachmann Gesundheit und dipl. Pflegefach-
frau/-mann HF und die praktische Ausbildung
im Spital Bülach. Diese Veranstaltung richtet
sich an Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen.

Berufsinformation FaGe und HF

Nächste Daten
Freitag, 23. April 2010
Donnerstag, 17. Juni 2010
Jeweils 17.00 bis 18.30 Uhr

Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.
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Kontakt

Spital Bülach Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11,
E-Mail: gebs@spitalbuelach.ch,
www.spitalbuelach.ch / www.geburtshilfe.ch

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte erklären
Ihnen alles rund um die Geburt und dasWochen-
bett im Spital Bülach. Es ist uns ein grosses Anlie-
gen, Ihnen eine individuelle, natürliche und siche-
re Geburt zu ermöglichen. Im Anschluss können
Sie ein Gebärzimmer und die Wochenbettabtei-
lung besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Montag, 12. April 2010
Montag, 7. Juni 2010
Jeweils 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach

Alle Veranstaltungen sind kostenlos.

Storchen-Kaffee

Die Hebammen undWochenbett-Pflegepersonen
heissen Sie herzlich willkommen zum Storchen-
Kaffee. ImungezwungenenRahmenbietenwir Ih-
nen die Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen.
Sie können ein Gebärzimmer und die Wochen-
bettabteilung besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 10. und 24. April 2010
Samstag, 8. und 29. Mai 2010
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach

Es ist keine Anmeldung notwendig.

Mein Baby kommt bald zur Welt
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Marktplatz
Impressum

Junge Schweizer Familie mit Kindern sucht
Einfamilienhaus (auch renovationsbedürftig)
in Bachenbülach oder Umgebung.
Telefon bitte an: 078 839 02 36

Marktplatz
Gesucht wird

Wald, für Selbstbewirtschaftung, auch grössere
Parzelle, guter Preis. Wir freuen uns auf Ihre
Kontaktaufnahme.
Fam. Bürgi 044 861 04 04

Impressum
Herausgeberin
Politische Gemeinde Bachenbülach

Redaktion Bachebüler Mosaik
Schulhausstrasse 1
8184 Bachenbülach
Telefon 044 864 34 83
mosaik@bachenbuelach.zh.ch
Fotos Umschlag: Reini Riedener

Redaktionsschluss Beiträge:
jeweils am 15. des Vormonats

Annahmeschluss Inserate:
jeweils am 10. des Vormonats

Insertionspreise
Alle Informationen finden Sie auf dem
«Merkblatt für Inserate»
auf unserer Homepage unter
www.bachenbuelach.ch
Die Redaktion haftet nicht für den
Inhalt der einzelnen Beiträge im
Bachebüler Mosaik.

Layout | Druck | Annahmestelle
für kommerzielle Inserate
Druckzentrum Bülach
Schützenmattstrasse 18
8180 Bülach
Telefon 044 864 85 75
info@druckzentrum-buelach.ch
www.druckzentrum-buelach.ch
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Hol- und Bringtag
Samstag, 8. Mai 2010
10.00 bis 14.00 Uhr

beim Werkhof Bachenbülach

Benützen Sie die Gelegenheit und bringen Sie Ihre brauchbaren,
sauberen, funktionstüchtigen, gut erhaltenen

Möbel, Tische, Stühle, Lampen, Geschirr, Besteck, Spielsachen, Schallplatten, CDs,
Bücher, Sportartikel, Velos, Gartenmöbel, Gartengeräte, Haushalt- und Elektronikgeräte,
Werkzeug...

Achtung:
� Annahme von Gegenständen nur bis 12.00 Uhr
� unbrauchbare, defekte Gegenstände werden zurückgewiesen
� zurückgewiesene Gegenstände können direkt in der Zentralen Entsorgungsstelle entsorgt 
werden

Bestimmt finden Sie bei dieser Gelegenheit etwas, das Sie schon lange suchen.

Wichtig:
� Elektronikgeräte und Haushaltmaschinen werden auf ihre Funktion getestet
� Es werden keine grossen Haushaltgeräte wie Kühlschränke und Waschmaschinen 
entgegengenommen

� Auf dem Areal des Werkhofs kann nicht parkiert werden. Das Auf- und Abladen von 
Gegenständen ist aber möglich

� Auf dem Areal und in der Umgebung des Werkgebäudes dürfen keine Gegenstände 
zwischengelagert werden

� Die Feuerwehrzufahrt muss jederzeit gewährleistet sein!

Festwirtschaft durch den Männerchor Bachenbülach.

Gesundheitssekretariat Bachenbülach, 044 864 34 80
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Holzverkauf

Telefon 044 864 34 87

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr.  113.00
Eiche Fr.  107.60
Gemischtes Laubholz Fr. 107.60

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr.  32.30
2 Schnitte (33.3 cm) Fr.  37.65
3 Schnitte (25 cm) Fr.  43.05

Spalten Preis
Fr.  37.65

Bachenbülach
Transport Preis
1 und 2 Ster Fr.  32.30
3 und 4 Ster Fr.  43.05
5 und 6 Ster Fr.  86.10

Kreisgemeinden
Transport Preis
1 und 2 Ster Fr.  43.05
3 und 4 Ster Fr.  53.80
5 und 6 Ster Fr.  107.60

Bestelltalon
Talon abgeben oder senden an Gemeindeverwaltung Bachenbülach

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

Telefon:

bestellt Anzahl Ster: Holzart:

� 1x gefräst (50 cm) � 2x gefräst (33,3 cm) � 3x gefräst (25 cm)

� grob gespalten

� Hauslieferung � abgeholt

Datum: Unterschrift: �

Alle Preise ab 01.01.2010 inkl. 7,6% MwSt.
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Elternvortrag

Kinesiologie – mit Freude und Schwung 
durch den (Schul-)Alltag

Donnerstag, 22. April 2010, 20.00 bis ca. 21.30 Uhr,
Pavillon Mehrzweckhalle Bachenbülach

Lernschwierigkeiten, Konzentrationsstörungen, Ängste, 

Überforderung oder Aggressionen können Eltern und 

Kindern den Schul- und Familienalltag schwer machen. Die 

Kinesiologie kann diesbezu�glich eine wertvolle Hilfe sein.

Dieser Informationsabend gibt Ihnen mit praktischen Beispielen

einen Einblick, wie Kinesiologie als Unterstü� tzung im normalen

Alltag in Schule, Beruf und Familie angewendet werden kann.

Referentin:

Irene Brunner-Galliker, Dipl. integrative Kinesiologin IKAMED

Wir laden alle Eltern ganz herzlich dazu ein.

KJKO und Verein Eltern-Kind

www.kjko.ch  www.eljuki.ch
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